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Dreingau Zeitung
Kultur
Sommer

Drensteinfurter
DRENSTEINFURT
Zum ersten Mal findet vom 17. bis 
24. September der Drensteinfurter 
Kultursommer statt. SEITE 2

ALBERSLOH
Es ist wieder Zeit für die Wersetage. 
Kaufmannschaft und Heimatverein 
erzählen, was geplant ist. AB SEITE 9

SPORT
Die Fußballer des SV Drensteinfurt ha-
ben den Titelverteidiger überraschend 
aus dem Kreispokal geworfen. SEITE 4

Das lokale Wetter

Samstag: vormittags mal sonnig, im Laufe
des Tages immer mehr Regen, bis 18 Grad
Sonntag: meist bedeckt, zwischendurch
schauert und gewittert es, bis 16 Grad
Montag: Sonne, Wolken und Regen wech-
seln sich ab, dazu sehr windig, bis 17 Grad
Dienstag: auch heute keine Besserung in
Sicht, immer wieder Schauer, bis 18 Grad

Das lokale Wetter

EP: Närmann
TV, Video, HiFi, Sat.-Technik, Telekom

48317 Drensteinfurt, Martinstraße 15
Telefon 02508/984161
24 Stunden shoppen unter www.ep-naermann.de

EElectronicPartner 6.000 x in Europa

TV HiFi Video Handy’s
Sat Technik DSL

ISDN Telefonanlagen
Wir bringen Sie ins Internet!

Annahmestelle für 
ISDN-, DSL-Anträge.

Beratung - Verkauf
Montage - Service

Vereinbaren 
Sie einen Termin! 
02528-1389
0172-5302856

Janssen_1601_02/sa
4402195  4. Korr. AT

Ingo Janßen M Dornbreede 6
Ahlen/Vorhelm

www.kueche-ahlen.de 

Schon ab
1.999,– e

15 Jahre Ihr Küchenprofi
Planung M Verkauf M Montage

www.mobile.de/weissen

Leinenweberstraße 11
Drensteinfurt · � 02508 /550

Josef Weißen

Wir suchen
Gebraucht-

wagen!
Wir finanzieren auch

ohne Anzahlung

KFZ-Meisterbetrieb
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• Unbekannte Täter stahlen zwischen Samstag und Dienstag 
aus einem Bauwagen, der an der Strontianitstraße in Senden-
horst abgestellt war, zahlreiche Werkzeuge, wie Akkuschrau-
ber, Winkelschleifer, Bohrmaschinen und ein Schweißgerät.

Hinweise zu den beiden genannten Diebstählen
an die Polizei in Ahlen, Tel. (02382) 9650.

Aus dem Polizeibericht

Mehr Zeit für die Pädagogik
Sendenhorst/Albersloh• 
Eine neue Aufgabe war-
tet ab Montag auf Brigitte 
Stasch. Hatte sie seit 2006 
die Leitung der Kinderta-
gesstätte St. Marien inne, 
so übernimmt sie nun die 
Verbundleitung für alle 
katholischen Einrichtun-
gen in Sendenhorst und 
Albersloh. Grund für den 
Wechsel ist ein Pilotpro-
jekt des Bistums Münster.

An sieben Orten im NRW-
Teil des Bistums ist zum neu-
en Kindergartenjahr das Pro-
jekt gestartet, bei dem eine 
neue Struktur für katholische 
Kindertageseinrichtungen er-
probt wird. An den Projektor-
ten haben die Kindergärten 
nun jeweils eine Verbundlei-
tung, die alle operativen Ent-
scheidungen fällt.

Auch die Gemeinde St. 
Martinus und Ludgerus 
wurde ausgewählt. Alle vier 
örtlichen katholischen Ta-
geseinrichtungen – St. Mari-
en, St. Johannes, St. Michael 
und St. Ludgerus – sind in-
volviert. Brigitte Stasch als 
örtliche Verbundleitung ist 
– in Absprache mit der Zen-
tralrendantur in Ahlen – für 
alle personellen, konzeptio-
nellen und organisatorischen 
Fragen zuständig. Durch die 
Neustrukturierung sollen be-
sonders die ehrenamtlichen 
Mitarbeiter entlastet werden. 
„Ziel ist auch, den Leitungen 
in den Einrichtungen wieder 

mehr Zeit für ihre eigentli-
che pädagogische Arbeit zu 
geben“, erklärt die 48-Jährige 
im Gespräch mit der DZ.

Da Brigitte Stasch folglich 
nicht beide Stellen – die 
der Kindergartenleitung und 
die neu geschaffene als Ver-
bundleitung – gleichzeitig 
übernehmen kann, rückt ihre 
bisherige Stellvertreterin 
Marianne Schmedding auf 
den Posten der Leiterin der 
Kindertagesstätte St. Marien. 
Ab Montag wird Stasch ein 
neues Büro in den Räumen 
des Sendenhorster Jugend-
heims beziehen, von wo aus 
sie den „Überblick“ über die 

vier örtlichen Einrichtungen 
mit ihren insgesamt rund 40 
Mitarbeitern behalten soll.

„Die neuen Verbundleitun-
gen suchen zum Beispiel neue 
Fachkräfte aus, führen die 
Belegungsstatistiken, beglei-
ten kleinere Baumaßnahmen 
und entwickeln den Haus-
haltsplan“, beschreibt Ulrich 
Schulze vom Bischöflichen 
Generalvikariat. Strategische 
Entscheidungen, etwa über 
pastorale Fragen, über das 
grundsätzliche Konzept der 
Tageseinrichtung, über die 
Angebotsstruktur oder über 
Baumaßnahmen über 25 000 
Euro, behalte jedoch weiter-
hin der örtliche Kirchenvor-
stand, so Schulze.

Vernetzung

Wie sich ihre neue Aufgabe 
konkret gestaltet, kann Brigit-
te Stasch noch nicht abschät-
zen. Es soll aber eine inten-
sive Vernetzung unter den 
Verbundleitungen in den sie-
ben Projektorten (neben Sen-
denhorst machen außerdem 
Coesfeld, Heek, Marl, Och-
trup, Rheine und Wesel mit) 
geben. „Es arbeitet niemand 
für sich. Die neuen Struktu-
ren sollen gemeinsam aufge-
baut werden“, so Stasch.

Das einjährige Pilotprojekt, 
das die Katholische Fach-
hochschule Aachen wissen-
schaftlich begleitet und der 
Caritasverband der Diözese 

Münster unterstützt, läuft 
bis Juli 2011. Wenn es erfolg-
reich ist, soll es anschließend 
für alle 700 katholischen Ta-
geseinrichtungen im Bistum 
Münster umgesetzt werden.

Sollte die Neustrukturie-
rung nicht greifen, muss sich 
Brigitte Stasch zumindest 
keine beruflichen Sorgen ma-
chen. Sie würde dann wieder 
auf ihren alten Leitungspos-
ten in der Kita St. Marien 
zurückkehren.•ne

• Eine 43-jährige Radfahrerin aus Sendenhorst wurde am frü-
hen Mittwochmorgen bei einem Verkehrsunfall schwer ver-
letzt. Sie war vom Wagen einer 18-jährigen Sendenhorsterin 
erfasst und zu Boden geschleudert worden. Die 18-Jährige hat-
te der Radlerin beim Einbiegen auf die Nordstraße die Vorfahrt 
genommen. Die 43-Jährige wurde ins Krankenhaus gebracht. 
Der Sachschaden beträgt 1000 Euro.

Ein Tag, der
die Gemeinschaft

stärken soll

Unabhängig von der Neustruk-
turierung aufgrund des Pilot-
projekts des Bistums, hat es in 
Sendenhorst gerade erst eine 
andere wichtige Entwicklung auf 
dem Kita-Sektor gegeben. Die 
katholischen Einrichtungen St. 
Michael und St. Johannes haben 
zum 1. August fusioniert. Beide 
Einrichtungen bleiben jedoch 
erhalten. Es gibt nun sozusagen 
zwei Standorte: An der Overberg-
straße werden drei, am Südtor 
zwei Gruppen betreut. Leiterin 
der neuen Kita St. Michael und 
St. Johannes ist Maria Breslauer 
(vorher St. Michael), ihre Stellver-
treterin ist Ute Lütke-Harmann 
(vorher St. Johannes).•ne

Fusion

Sendenhorst nimmt an Pilotprojekt des Bistums teil / Brigitte Stasch ist neue Verbundleitung

Brigitte Stasch Foto (A): as

Walstedde • Mit Beginn des 
neuen Schuljahres am kom-
menden Montag, 30. August, 
wird auf der TaxiBus-Linie 
T 59 von Drensteinfurt nach 
Hamm-Heessen eine neue 
Haltestelle eingerichtet. 
Die RVM Regionalverkehr 
Münsterland reagiert damit 
auf Anregungen aus der Be-
völkerung. Die Haltestelle 
Walstedde, Alte Dorfschule, 
liegt zwischen den Haltestel-
len Herrenstein und Mühle 
Rubbert an der B 63 und kann 
bei allen Fahrten zwischen 
Drensteinfurt und Hamm ge-
nutzt werden. Dazu muss der 
TaxiBus spätestens eine hal-
be Stunde vor der geplanten 
Abfahrt unter Tel. (01803) 
504031 bestellt werden. 
Für weitere Informationen 
steht die Schlaue Nummer 
der RVM unter Tel. (01803) 
504030 zur Verfügung.

www.rvm-online.de
25.08.10 16:50:10     [Motiv '3212405(1-1)/Gaßmöller' - WA | Westfälischer Anzeiger GmbH | Tageszeitungen] von dkarwinkel (Color Bogen)

NEUERÖFFNUNG
60 JAHRE: Wir feiern

Geburtstag mit

NEUERÖFFNUNG
Erleben Sie die modernste + schönste

Küchenausstellung zwischen Münster und Hamm

n a c h  K o m p l e t t u m b a u

Jetzt schon 
vormerken:

Jetzt schon
vormerken:

Am Sonntag, 05.09.2010 
verkaufsoffener Sonntag

von 12 - 18 Uhr
(12 -13 Uhr Vorabbesichtigung - ohne Beratung + Verkauf)

• Aus einem Wagen, der an der Bürener Straße in Drensteinfurt 
geparkt war, entwendeten Unbekannte in der Nacht zu Don-
nerstag ein Portemonnaie. Dazu schlugen sie die Scheibe ein.

Die Sendenhorster Kindertagesstätten St. Michael (Bild) und St. Johannes haben fusioniert. Foto: Schmitz-Westphal

Eine neue
Haltestelle

Markus Kröger (Vorstand Seelsorgerat), Pastoralreferentin 
Barbara Kuhlmann und Susanne Lettmann (Vorsitzende 
des Seelsorgerates) laden zum Pfarrfest ein. Foto: Tschirpke

Drensteinfurt • Es wird das 
größte Pfarrfest werden, das 
es je gab. Zum Abschluss der 
Kirchenwoche vom 5. bis 11. 
September wird die neu ge-
gründete Kirchengemeinde 
St. Regina ihren Zusammen-
schluss am Sonntag, 12. Sep-
tember, feiern.  

Dabei wird dieses Mal nicht 
nur der Platz rund um die 
Kirche mit Ständen belegt 
sein, sondern auch noch ein 
Teil des Marktplatzes. „Es 
wird eine so große Fülle an 
Ständen geben, dass der Platz 
um die Kirche einfach nicht 
ausreicht“, so Pastoralrefe-
rentin Barbara Kuhlmann. 

Von der Bushaltestelle bis 
zum Bäcker Becker werden 
daher das große Trampolin 
der DJK, der Infostand des 
Solarvereins und die Aktio-
nen der Feuerwehr und der 
landwirtschaftlichen Vereine 
zu finden sein. 

Insgesamt gibt’s 20 Stände 
– und da wird natürlich für 
jeden etwas dabei sein.

Zum Austoben für die Klei-
nen werden beispielweise 
ein Spielmobil, eine Hüpf-
burg und einen Niedrigseil-
garten aufgebaut. Auf dem 
Kinderflohmarkt können sie 
außerdem ihr altes Spielzeug 
verkaufen und an den ande-
ren Ständen herumstöbern. 

Wer lieber sein Wissen rund 
um den Glauben auf die Pro-
be stellen will, der kann beim 
„Wer wird Biblionär?“ seine 
Kenntnisse testen.

Und wem der Sinn eher 
nach einem Gläschen Wein 
steht, der findet dies und 
noch viele andere Snacks 
wie Zwiebelkuchen, Waffeln, 
Cocktails und Currywurst auf 
dem Kirchplatz.

Nicht getrennt

Das Besondere: Alle glei-
chen Gruppen und Vereine, 
die in den drei Gemeinden 
sonst getrennt gearbeitet ha-
ben, organisieren nun einen 
gemeinsamen Stand. 

Auch das bunte Rahmen-
programm, unter anderem auf 
der Bühne an der Kirche, wird 
für Unterhaltung sorgen. Dort 
werden verschiedene Chöre 
und Tanzgruppen auftreten, 
ein Zauberer seine Tricks 
vorführen und die Mitglieder 
des Seelsorgeteams sich dem 
Kirchenquiz stellen.

Außerdem wird Pastor 
Matthias Hembrock durch 
die St. Regina-Kirche führen, 
und die Bibelsprüche, die in 
dem Projekt „Lebensworte“ 
gesammelt wurden, werden 
in einer Powerpoint-Präsen-
tation gezeigt.•vik

Pfarrfest am Sonntag, 12. September
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Beilagenhinweis
Unserer heutigen Ausgabe lie-
gen die Prospekte folgender 
Firmen bei:

• REWE Frenster
Unsere Kunden belegen oft-
mals nur Teilauflagen für ihre 
Prospekte. Daher kann es vor-
kommen, dass Sie heute einen 
oder mehrere der o. g. Pros-
pekte nicht vorfinden.

Samstag

Drensteinfurt
•9-20 Uhr: Erlbad geöffnet
•9-11.30 Uhr: MHD-Kleiderkam-

mer (Sendenhorster Straße 6)
•17.30 Uhr: Rentnerband, Pro-

be, Gasthof Zur Werse

Rinkerode
•13.30 Uhr: Löschzug, Radtour 

und Vogelschießen, ab Feuer-
wehrgerätehaus

•14 Uhr: Frauenchor, Radtour, 
ab Dorfplatz (bei schlechtem 
Wetter: 15 Uhr: Ausflug mit 
dem Auto), 18 Uhr: Einkehr bei 
Sängerin Gertrud Müller

•15.30-17.30 Uhr: Samstagstreff, 
Jugendheim

Walstedde
•13 Uhr: MSC Erlbachtal, Slalom-

Clublauf, Hof Kühle 

Sendenhorst
•9 Uhr: Ev. Kirchengemeinde, 

Frühstück, Gemeindehaus
•12 Uhr: SG, „Titanic Beach 

Cup“, Beachvolleyballplätze

Albersloh
•11-18 Uhr: Stickvernissage, Hof 

Kellner (West II 2)
•14.30 Uhr: Evangelische Kir-

chengemeinde, Kinder-Bibel-
Tag; 17 Uhr: Sommer-Grill-Got-
tesdienst, Gnadenkirche

Sonntag

Drensteinfurt
•9-20 Uhr: Erlbad geöffnet

Albersloh
•11-18 Uhr: Stickvernissage, Hof 

Kellner (West II 2)

Montag

Drensteinfurt
•14-20 Uhr: Erlbad geöffnet
•17 Uhr: KAB, Kegelgruppen 1 

und 2, Gasthaus Hammer Poat
•19-21 Uhr: Sportabzeichen-Ab-

nahme, Erlfeld
•19.30 Uhr: Kreuzbund St. Re-

gina, Selbsthilfegruppe, Altes 
Pfarrhaus

•19.30 Uhr: KAB, Vorstandssit-
zung, Altes Pfarrhaus

•19.30 Uhr: MGV, Probe, Ver-
einslokal Gasthaus Zur Werse

•19.30 Uhr: Kolpingsfamilie, 
Teamsitzung, Altes Pfarrhaus

Rinkerode
•15 Uhr: kfd, Gymnastik, Grund-

schul-Turnhalle
•15-16 Uhr: kfd, Turnen für Frau-

en ab 55, Turnhalle
•19 Uhr: Kolping-Blasorchester, 

Probe, Pfarrzentrum
•19.30-21.30 Uhr: Spielmanns-

zug, Probe, Grundschule
•20-21 Uhr: Landfrauen, Gym-

nastik, Friedenskirche

Walstedde
•19.30 Uhr: Kolpingsfamilie, In-

fos zur Romfahrt, Pfarrheim

Sendenhorst
•14 Uhr: DRK, Wandern für Se-

nioren, DRK-Heim
•16-18 Uhr: Caritas-Kleiderkam-

mer (Südstraße) geöffnet
•19.30 Uhr: Bibelkreis, ev. Ge-

meindehaus

Dienstag

Drensteinfurt
•8.30 Uhr: kfd-Gottesdienst, 

Pfarrkirche St. Regina
•9-20 Uhr: Erlbad geöffnet
•17-19 Uhr: Caritas-Punkt, 

Sprechstunde, Alte Küsterei
•17 Uhr: KAB, Kegeln Gruppe 4, 

Gasthaus Hammer Poat

•17.30-19 Uhr: Malteserjugend-
gruppe 08 (Jahrgänge 1998-
2002), Malteserunterkunft

•18-21 Uhr: Jugendtreff, Kultur-
bahnhof

•18-19.30 Uhr: Malteserjugend-
gruppe 03 (Jahrgänge 1993-
1995), Malteserunterkunft

•18.30 Uhr: kfd-Gruppe „Peda-
lis“, Radeln in den Feierabend, 
ab Parkplatz Dortmann

Rinkerode
•15 Uhr: Seniorengemeinschaft, 

Treff, Pfarrzentrum

•18 Uhr: Sternenchor, Probe, 
Pfarrzentrum

•19 Uhr: Frauenchor, Probe, 
Pfarrzentrum

Walstedde
•18 Uhr: kfd, Schwimmen Sole-

bad Werne, ab Remmert

•19.30 Uhr: Fröhlicher Tanzkreis, 
Probe, Paul-Gerhardt-Haus 

Sendenhorst
•9-11 Uhr: Caritas-Kleiderkam-

mer, Ausgabe, Südstraße

•10-12 Uhr: Sprechstunde ambu-
lante Dienste der St. Vinzenz-
Gesellschaft, Altes Pastorat 

•15-17 Uhr: „Sendenhorster Ta-
fel“, Pavillon der Teigelkamp-
Hauptschule

•15.15 Uhr: Kinderchor, Übungs-
stunde, Probenraum

Albersloh
•14 Uhr: Seniorentreff, Altenbe-

gegnungsstätte

•19-21 Uhr:  Männerchor, Probe, 
Vereinslokal Geschermann

•19.45 Uhr: Kirchenchor St. Lud-
gerus, Probe, Pfarrzentrum

Mittwoch

Drensteinfurt
•9-20 Uhr: Erlbad geöffnet

•14 Uhr: kfd-Gruppe „Rad & 
Rast“, Radtour, ab Kirchplatz

•15 Uhr: Ev. Frauenhilfe, Treff, 
Malteserstift St. Marien

•15.45 Uhr: St. Regina-Senioren, 
Fahrt zur Waldbühne Heessen, 
ab Landsbergplatz

•19.30-21 Uhr: Selbsthilfegrup-
pe für Suchtkranke, ev. Ge-
meindehaus

•19.30 Uhr: Gesprächskreis St. 
Regina, Treff, Altes Pfarrhaus

Rinkerode
•17-18 Uhr: Caritas- und Hospiz-

sprechstunde, Pfarrzentrum 

Walstedde
•14 Uhr: kfd, Radtour über den 

Werse-Radweg, ab Kirchplatz

•16 Uhr: Heimatverein, Fahrt 
zur Waldbühne Heessen, ab 
Heimathaus

•20-22 Uhr: Kirchenchor, Probe, 
Pfarrheim

Sendenhorst
•15-17 Uhr: Plauderstündchen, 

ev. Gemeindehaus

•15-17 Uhr: Boule für Senioren, 
Westen-Promenade

•17 Uhr: kfd, Beginn Xiang-
Gong-Kursus, Realschule

•19 Uhr: kfd-Gottesdienst, Mar-
tinskirche; anschl. Mitarbeite-
rinnenrunde, Altes Pastorat

Albersloh
•15 Uhr: Männersodalität, Ra-

tour, ab Dorfplatz (Bergstr.)

Merkblatt

Katholisch
•St. Regina, Drensteinfurt: Samstag um 17.30 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 11 Uhr Hochamt.

•St. Pankratius, Rinkerode: Samstag um 19 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 9.30 Uhr Hochamt, um 19 Uhr Messfeier mit den Lektoren 
und Kommunionspendern aller drei Gemeinden.

•St. Lambertus, Walstedde: Sonntag um 8 Uhr Messe.

•St. Georg, Ameke: Sonntag um 10 Uhr Messe.

•St. Martin, Sendenhorst: Samstag um 16 Uhr Beichtgelegenheit, um 
16.30 Uhr Rosenkranzgebet, um 17 Uhr Vorabendmesse; Sonntag um 
8 Uhr und um 11 Uhr Messe.

•Kapelle im St.-Josef-Stift, Sendenhorst: Samstag um 9 Uhr Messe, 
um 16.30 Uhr Beichtgelegenheit; Sonntag um 9.30 Uhr Messe.

•St. Ludgerus, Albersloh: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 9.30 Uhr Messe.

Evangelisch
•Martinskirche, Drensteinfurt: Sonntag um 10.30 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl.

•Friedenskirche, Rinkerode: kein eigener Gottesdienst.

•Paul-Gerhardt-Haus, Walstedde: Sonntag um 11 Uhr Gottesdienst.

•Friedenskirche, Sendenhorst: Sonntag um 9.30 Uhr Gottesdienst.

•Gnadenkirche, Albersloh: Samstag um 17 Uhr Freiluftgottesdienst 
für Familien, Jung und Alt; Sonntag um 10.15 Uhr Gottesdienst in der 
Christuskirche Wolbeck.

Gottesdienste

•Ärztlicher Notdienst am Wochenende für Drensteinfurt, Walstedde, 
Sendenhorst und Albersloh:  (0 25 08) 99 41 02; für Rinkerode 
 (0 25 01) 19292; Augenärztlicher Notdienst:  (02382) 83338; 
Zahnärztlicher Notdienst:  (0 2581) 33 44 (Taxi-Zentrale Fritz Wa-
rendorf); Apothekendienst:  (0 25 08) 9 99 18 99 und im Internet 
unter www.apotheken-notdienstkalender.de

•Tierärztlicher Notdienst: Drensteinfurt:  (0 25 08) 98 40 82 (Praxis 
Timpe, ggf. Anrufbeantworter); Tierärztliche Klinik in Ahlen  
(0 23 82) 8 33 33

•Polizei: 110, Polizeiinspektion Ahlen  (0 23 82) 96 5-0
•Polizei-Bezirksdienste (Sprechstunden): Drensteinfurt/Walstedde: 

Stadtverwaltung (Landsbergplatz 7), Di. von 17 bis 19 Uhr, Do. 
von 9 bis 11 Uhr sowie am 1. Samstag im Monat von 9 bis 11 Uhr, 
 (02508) 984394 und (0172) 5355925; Rinkerode: Verwaltungs-
nebenstelle (Mägdestiege 8), Mi. von 15 bis 17 Uhr,  (02538) 
8142 und (0172) 5355924; Sendenhorst: Stadtverwaltung (Schulst-
raße 2-4), Mo. von 9 bis 11 Uhr, Mi. von 18 bis 20 Uhr sowie am 1. 
Samstag im Monat von 9 bis 11 Uhr,  (02526) 951892 und (0172) 
5355923; Albersloh: Verwaltungsnebenstelle, Do. von 9 bis 11 Uhr 
sowie am 1. Samstag im Monat von 9 bis 11 Uhr,  (02535) 8150 
und (0172) 5355924; Mobile Wache: jeden 4. Mi. im Monat von 13 
bis 15 Uhr auf dem K+K-Parkplatz in Walstedde.

•Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienste:  112 
•Krankentransport:  1 92 22
•Stadtverwaltung Drensteinfurt: Bürgerbüro geöffnet: Mo. und Mi. 

von 7.30 bis 12 Uhr, Di. und Fr. von 7.30 bis 16.30 Uhr, und Do. 
von 7.30 bis 17.30 Uhr,  (0 25 08) 99 50 (Vermittlung), außerhalb 
der Dienstzeiten Handy (01 71) 6 03 31 99; Nebenstelle Rinkerode: 
Mo. bis Do. von 10 bis 12 Uhr, Fr. von 15 bis 17 Uhr; Nebenstelle 
Walstedde: Mi. von 9 bis 11 Uhr.

•Behördensprechstunden in Drensteinfurt: ARGE: Sprechzeiten am 
Mo., Mi. und Fr. von 8.30 bis 10 Uhr und Do. von 14 bis 16 Uhr,  
(0 25 08) 99 50 (Vermittlung); Gesundheitsamt: Di. von 14 bis 16 
Uhr; Amt für Kinder, Jugendliche und Familien: Di. von 8.30 bis 
16.15 Uhr (nach Vereinbarung) und Do von 14 bis 17 Uhr (offene 
Sprechtunde), Kulturbahnhof; DAK: jeden ersten Di. von 14 bis 16 
Uhr.

•Rathaus Sendenhorst:  (0 25 26) 30 30 (Vermittlung), allg. Öff-
nungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.30 bis 12.30 Uhr sowie Mi. von 14.30 
bis 16 Uhr und Do. von 14.30 bis 18 Uhr. Außerhalb der Dienst-
zeiten ist ein Anrufbeantworter aufgeschaltet; Bürgerbüro Sen-
denhorst: Mo. bis Fr. von 8 bis 12.30 Uhr sowie Mo. bis Mi. von 
14 bis 16.30 Uhr und Do. von 14 bis 18 Uhr sowie an jedem ersten 
Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr; Verwaltungsnebenstelle Al-
bersloh: Mo., Mi. und Fr. von 8.30 bis 12.30 Uhr, Do. von 14.30 bis 
18 Uhr sowie jeden dritten Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr

•Behördensprechstunden in Sendenhorst: Gesundheitsamt: jeden 
1. und 3. Mo im Monat von 14.30 bis 16 Uhr; Kreisjugendamt: Mi. 
von 14 bis 16 Uhr; Finanzamt: Fr. von 8.30 bis 12.30 Uhr und von 
14.30 bis 16 Uhr.

•FiZ Sendenhorst/Albersloh: Di. und Fr. von 9 bis 11 Uhr Sprechstun-
de im Kontaktbüro, Kirchstraße 13, Sendenhorst; Di. von 9 bis 11 
Uhr Sprechstunde im Kontaktbüro, Bahnhofstraße 1, Albersloh.

•Stromversorgung:  (0180) 2112200 (RWE-Störungsannahme) 
und  (0180) 1888887 (RWE-Kundenservice)

•Gasversorgung:  (0180) 2000750, Fax: (0251) 6941111) für 
Drensteinfurt, Rinkerode und Walstedde (Stadtwerke Münster) 
und  (0 25 91) 2 24 24 für Sendenhorst und Albersloh

•Wasserversorgung:  (0 25 91) 2 40 für Drensteinfurt, Rinkerode 
und Walstedde, Kundenservice  (01801) 999991 (Gelsenwasser 
AG),  (0 25 26) 30 30 o. 303222 für Sendenhorst und Albersloh

•DB-Reiseservice:  11861 (Verkauf und persönliche Beratung, kos-
tenpflichtig) oder (0800) 1507090 (Fahrplanauskunft, kostenfrei)

•Taxibus:  (0 18 03) 50 40 31 aus allen Telefonnetzen
•Hospizbewegung Kreis Warendorf:  (02382) 88 90 90
•Kreuzbund St. Regina:  (02508) 1341
•Pflegestützpunkt NRW: Bahnhofstraße 4-6 in Ahlen,  (02382) 

7600862, Mo. bis Do. von 9 bis 16 Uhr, Fr. von 9 bis 12 Uhr.
 Alle Angaben ohne Gewähr !

Wichtige Rufnummern

• Agnes Rubbert vollendet am 28. August das 86. Lebensjahr.

Die Dreingau Zeitung gratuliert

Kreis Warendorf • Zum 
dritten Mal startet der Kreis-
heimatverein Beckum-Wa-
rendorf zur „Denk-mal-rat(d)-
Tour“. Kreiswanderwart 
Hans-Günther Fascies hat 
diesmal Beelen als Ziel aus-
gewählt. Die Teilnehmer wer-
den im Rathaus begrüßt. Es 
folgt die Erkundung des Or-
tes. Danach beginnt die Rad-
tour rund um Beelen. Treffen 
ist am Sonntag, 5. Septem-
ber, um 9 Uhr am Beelener 
Rathaus. Für die Mittagpau-
se ist Rucksackverpflegung 
angesagt. Es werden etwa 45 
Kilometer mit dem Rad zu-
rückgelegt. Anmeldungen 
bei Hans-Günther Fascies, 
Tel. (02526) 1378, E-Mail: 
hgfascies@t-online.de.

Radtour rund
um Beelen

Drensteinfurt • In der El-
tern-Kind-Gruppe im evan-
gelischen Gemeindehaus 
an der Martinskirche sind 
noch einige Plätze für Eltern 
mit Kindern zwischen drei 
und zwölf Monaten frei. Die 
Gruppe trifft sich immer don-
nerstags von 10.30 bis 11.30 
Uhr. Anmeldungen bei Ilona 
Gröne, Tel. (02508) 204512 
oder (0175) 5866001.

Plätze frei in
Kindergruppe

Drensteinfurt • Nach 
anfänglichen Planungs-
schwierigkeiten steht 
nunmehr das Programm 
des 1. Drensteinfurter 
Kultursommers. Vom 17. 
bis 24. September heißt es 
„Kultur umsonst und an 
besonderen Orten“.

Mit einem abwechslungs-
reichen Programm mit viel 
Swing, Jazz und Blues macht 
am Freitag, 17. September, 
ab 20 Uhr die „B-Sharp-Big-
band“ mit einem Open-Air-
Konzert der vor der Alten 
Post den Auftakt.

Zweiter Höhepunkt des 
Drensteinfurter Kultursom-
mers wird die Aufführung 
des Stummfilms „Salome“, 
nach einer Komödie von Os-
car Wilde, begleitet durch 
den Organisten Andreas 
Blechmann, am Sonntag, 19. 
September, um 20 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Regina sein.

Open-Air-Konzert

Zum Abschluss werden die 
Veranstalter dann noch ein 
absolutes Highlight präsen-
tieren. Am Freitag, 24. Sep-
tember, wird um 19 Uhr ein 
Sinfonie Open-Air-Konzert 
auf dem Vorplatz der Pfarr-
kirche St. Regina stattfinden.

Unter der Leitung von Nor-
bert Hennenberg und Andre-
as Klingel werden rund 80 
Musiker des Sinfonischen 
Blasorchesters und des Sin-
fonieorchesters der Musik-
schule Beckum-Warendorf 
eine große Bandbreite sinfo-
nischer Musik präsentieren. 

Der Drensteinfurter Kultur-
sommer wird in diesem Jahr 
erstmals gemeinsam von der 
Musikschule Beckum-Wa-
rendorf, der Katholischen 

Kirchengemeinde St. Regina 
und der Stadt Drensteinfurt 
organisiert. Das besondere 
an der neuen Reihe ist der 
freie Eintritt zu allen Veran-
staltungen und die Wahl der 
besonderen Aufführungsorte.

„In diesem Jahr fangen wir 
erst einmal mit drei Veran-
staltungen an“, erläutert der 
Fachbereichsleiter für Kul-
tur, Gregor Stiefel. „Ziel ist 
es, in den nächsten Jahren 
den Drensteinfurter Kultur-

sommer weiter auszuweiten 
und dauerhaft als feste Ver-
anstaltungsreihe in den Som-
mermonaten zu etablieren. 
Im kommenden Jahr wird die 
Veranstaltungsreihe sicher-
lich früher beginnen.“

„Es ist angedacht, den Kul-
tursommer künftig jährlich 
durchzuführen und langfris-
tig als auch überregional be-
deutsame Marke aufzubau-
en“, so Wirtschaftsförderin 
Ute Homann. „Deshalb haben 

wir bereits ein ansprechendes  
Logo und ein neues Layout 
für den Drensteinfurter Kul-
tursommer entwickelt.“

Dank der Unterstützung des 
Drensteinfurter Mitinitiators 
Jürgen Blümer wurde zusätz-
lich eine eigene Internetprä-
senz für den Drensteinfurter 
Kultursommer erstellt. 

Die Planungen für das kom-
mende Jahr laufen bereits, 
eine breitere Beteiligung von 
Drensteinfurter Vereinen, 
Gruppen, Bands und Bürgern 
wird angestrebt. Ein weite-
rer Wunsch ist die zukünf-
tige Einbeziehung örtlicher 
Sponsoren für die einzelnen 
Veranstaltungen oder für die 
gesamte Reihe. In diesem 
Jahr haben die Besucher die 
Möglichkeit, den Drenstein-
furter Kultursommer mit ei-
ner Spende zu unterstützen.

www.drensteinfurter
-kultursommer.de

Erstmals, umsonst und draußen
Drei kulturelle Veranstaltungen zwischen dem 17. und 24. September geplant

Die Veranstalter des 1. Drensteinfurter Kultursommers hoffen auf viel Zuspruch(v.l.): An-
dreas Klingel (Musikschule Beckum-Warendorf), Mechthild Fellenberg (Kirchengemeinde 
St. Regina), Gregor Stiefel und Ute Homann (beide Stadt Drensteinfurt). Foto: pr

Kultur
Sommer

Drensteinfurter

Drensteinfurt • Die Zwar-
Gruppe des Familienver-
bands unternimmt am 
kommenden Freitag, 3. Sep-
tember, eine Radtour rund 
um Drensteinfurt. Treffen für 
alle Interessierten ist um 16 
Uhr am Marktplatz.

Zwar-Gruppe
lädt ein

Kunterbunte Hände und strahlende Gesichter gab es jetzt im Rinkeroder 
Jugendheim zu bestaunen. Elf Kinder verwandelten das 

Zimmer mit viel Kreativität und einer großen Auswahl an Utensilien für ein paar Stunden 
in die „Sommermalschule“. Die Kolpingsfamilie hatte die Aktion als Teil des Ferienpro-
gramms organisiert. Als zusätzliches Angebot für alle begeisterten (Hobby-)Künstler öffnet 
die Kolpingsfamilie außerdem ab dem 23. September an acht Donnerstagen die Türen zu 
einer „Kreativwerkstatt“. Die Teilnahme ist ab acht Jahren möglich, die Gebühr beträgt 5 
Euro für eine Kurseinheit inklusive Materialien. Anmeldungen sind bis zum 16. September 
bei Tanja Wohlers, Tel. (02538) 952992 o. 388, möglich.  Text/Foto: Blanke

Rinkerode • Zur traditionellen Fahrradtour treffen sich die 
aktiven Mitglieder, die Ehrenabteilung und die Jugendfeuer-
wehrmitglieder samt Familien des Löschzugs Rinkerode am 
heutigen Samstag um 13.30 Uhr mit dem Fahrrad am Feuer-
wehrgerätehaus. Entsprechende Regenkleidung ist mitzubrin-
gen. Die Route ist wie immer geheim. Traditionell findet an-
schließend das Vogelschießen statt.

Löschzug schießt auf den Vogel

Drensteinfurt • Nach der Sommerpause startet die „Winning 
Voices Music Company“ wieder voll durch und öffnet erst-
mals die Tore für neue interessierte Sänger. Mit ihren verschie-
densten Showproduktionen, allen voran die Show „Musicals 
Unlimited“, begeisterten die Winning Voices 2010 viele Men-
schen in der Region. Aktuell sieht man die Truppe um Leiter 
Jürgen Nienaber am 7. November in der Festhallle Volkmar in 
Drensteinfurt. Eine neue „Winning Voice“ sollte mindestens 
16 Jahre alt sein, Gesangs- und Schauspieltalent mitbringen. 
Auskunft unter Tel. (02382) 3638.     www.Winning-Voices.de

„Winning Voices“ gesucht
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DE R S C H Ö N E  TA G
Wohin in den Sommerferien? 
Mit dem Flieger in die Ferne? 
Das ist natürlich eine Mög-
lichkeit. In unserer kleinen 
Serie zeigen wir Ihnen aber 

mal andere Wege, vor der 
Haustür einen schönen Feri-
entag zu verbringen. Es geht 
dabei in die nähere Umge-
bung. Einige der vorgestell-

ten Ziele sind leicht mit dem 
Fahrrad zu erreichen, für 
andere empfiehlt sich eine 
Anfahrt mit dem Auto. Der 
letzte Teil unserer Sommer-

Serie „Der schöne Tag“ will 
noch einmal Anregungen 
geben, Neugier wecken und 
zeigen, dass der Ferienspaß 
ganz nah liegt.  

Albersloh/Gremmendorf• 
Leuchtende Kinder- und 
Väteraugen sind hier ga-
rantiert. Aber Mütter dürf-
te auch interessieren, was 
begeisterte Eisenbahnfans 
und Karnevalisten da in 
Münster-Gremmendorf 
zusammengetragen haben. 
An der Ecke Albersloher 
Weg/Erbdrostenweg steht 
nämlich das Pängelanton-
Eisenbahnmuseum.

Wahrzeichen und Keimzel-
le des Museums, das über ei-
nen Trägerverein von der ört-
lichen Karnevalsgesellschaft 
Pängelanton betrieben wird, 
ist die Lok 91319, eine „Nass-
dampf-Güterzug-Tenderlo-
komotive“. Sie steht weithin 
sichtbar vor dem Gebäude.

1902 wurde diese Lokomo-
tive von der Firma Henschel 
und Sohn in „Cassel“ gebaut. 
Solche Gefährte zogen bis 
Ende 1968 auf der Strecke 
der Westfälischen-Landesei-
senbahn (WLE) von Münster 
nach Neubeckum Personen-
züge. Jeder, der schon mal 
mit dem Auto von Albersloh 
nach Wolbeck gefahren ist, 
kennt einen Teil dieser Stre-
cke: Der heute noch für den 
Güterverkehr genutzte Bahn-
damm verläuft gleich neben 
der Straße. An den vielen 
Bahnübergängen machten 
sich die Eisenbahnen durch 
lautes „Pängeln“ (Platt-
deutsch für „Bimmeln“) be-
merkbar. So kam der Zug zum 
Spitznamen Pängelanton.

Ein Theaterstück gleichen 

Namens führte 1932 eine Lai-
enspielschar in Gremmendorf 
auf. Aus der Theatergruppe 
entwickelte sich ein Karne-
valsverein. Und 1982, zum 
50. Jubiläum, holte der Ver-
ein die zwei Jahre zuvor in 
Georgsmarienhütte entdeckte 
und von der WLE restaurierte 
Lokomotive nach Gremmen-
dorf. Dort ist Lok 91319 nun 
gleich neben der alten Stre-
cke zu bewundern.

Im Container

Die Gelegenheit, das Wahr-
zeichen um ein Museum zu 
ergänzen, kam für die Kar-
nevalisten 1985: Auf einem 
Schulgelände neben der Lok 
wurde ein Container-Kom-
plex nicht mehr benötigt. Die 

Karnevalisten mieteten ihn.
Seitdem zeigen sie dort in-

teressante Erinnerungsstücke 
an die Pängelantonzeit und 
an die Eisenbahn generell so-
wie Karnevals-Memorabilien. 
Und es passt gut zusammen, 
was da im Schauraum des 
Museums zu sehen ist: Da ist 
einerseits eine faszinierende 
Sammlung von Karnevals-
orden, andererseits wird in 
den Schaukästen mit Fotos 
und Exponaten erklärt, wie 
die Karnevalisten zu „ihrem“ 
Pängelanton kamen. Außer-
dem gibt es eine Vielzahl von 
Eisenbahn-Schaustücken. 

„Alle Aktiven hatten ir-
gendwas im Keller oder auf 
dem Boden“, schmunzelt 
„Museumsmeister“ Egon Cle-
phas, der für die Schau ver-

antwortlich ist. Da gibt es ein 
altes Zugabteil, original Sitz-
bänke aus Schienenbussen 
mit praktischer Klapplehne, 
einen Fahrkartenschrank, 
verschiedenste Eisenbahn-
lampen, aber auch einen 
Holzkohleofen, der einst 
Weichen vor dem Einfrieren 
schützte, oder als ältestes Ex-
ponat einen Rammbock zum 
Begradigen von Schienen.

Hauptattraktion, vor allem 
für Kinder, dürfte jedoch 
eine riesige Modelleisenbahn 
sein. Auf ihr drehen jeden 
Sonntag, wenn das Museum 
von 11 bis 12.30 Uhr geöff-
net ist (Eintritt frei), Züge aus 
verschiedenen Eisenbahne-
pochen ihre Runden.•jan
>> weitere Bilder im Internet: 

www.dreingau-zeitung.de

Von Drensteinfurt auf der B 54 
zunächst nach Rinkerode fahren, 
dort Richtung Albersloh abbie-
gen und kurz vor Albersloh auf 
der L 586 in Richtung Münster 
fahren. Der Straße bis nach 
Münster folgen. Sie heißt hier 
Albersloher Weg. Kurz vor der 
Eisenbahnbrücke in Gremmen-
dorf nach rechts in den Erbdros-
tenweg einbiegen. An dieser 
Straßenecke liegt das Museum. 
Es ist vom Erbdrostenweg aus 
zugänglich. Parkmöglichkeiten 
gibt es in den angrenzenden 
Wohngebieten.•jan
www.paengelanton.de

Anfahrt

Das Pängelanton-Eisenbahnmuseum hat immer sonntags von 11 bis 12.30 Uhr geöffnet. Fotos (2): Schneider

Wenn Karnevalisten anpacken
Das Pängelanton-Eisenbahnmuseum bringt nicht nur Männer und Kinder zum Staunen

„Museumsmeister“ Egon Clephas, KG-Präsident Werner 
Geitz und sein Stellvertreter Peter Kühnel (v.l.) laden ins 
Pängelanton-Museum nach Gremmendorf ein.

Walstedde • Pantherpilz oder 
Perlpilz? Stockschwämmchen 
oder Gifthäubling? Wie un-
bekannte Pilze mit Lamellen 
fachmännisch bestimmt und 
giftige von essbaren Pilzen 
unterschieden werden, wird 
auf diesem Abendkursus im 
Hotel Volking vorgemacht. 
Auch die Praxis kommt in 
diesem Seminar, das vom 1. 
bis 3. September jeweils von 
18.30 bis 21.30 Uhr sowie 
am 4. September von 9 bis 12 
Uhr stattfindet, nicht zu kurz. 
Anmeldungen beim Pilzsach-
verständigen Dieter Honstraß, 
Tel. (0176) 26190033, E-Mail: 
info@pilzschule.de.

Pilzseminar
in Walstedde

Vorträge, Lesung
und Kabarett

Rinkerode • Trotz der vie-
len Proben kommt die Ge-
selligkeit beim Rinkeroder 
Frauenchor nicht zu kurz. So 
findet am heutigen Samstag 
die Sommerradtour mit Kaf-
feetrinken und gemütlichem 
Ausklang bei Sängerin Ger-
trud Müller statt, die diese 
Einladung anlässlich ihrer 
25-jährigen Mitgliedschaft 
ausgesprochen hat. Bei gu-
tem Wetter fahren die Sänge-
rinnen am Dorfplatz los. Bei 
schlechtem Wetter geht es 
um 15 Uhr mit Autos Rich-
tung Albersloh. Bei Gertrud 
Müller werden die Frauen 
dann ab 18 Uhr erwartet.

Geselliger
Frauenchor

Feucht-fröhlich: Die KLJB Dren-
steinfurt bereitet 

sich für das Badewannen-Rennen, das am Sonntag, 29. Au-
gust, um 11 Uhr auf der Werse in Ahlen stattfindet, vor. Das 
Team und die Erbauer der mittlerweile zehn Jahre alten 
Drensteinfurter Badewanne sind Ingo Frey, Thorsten Klein, 
Martin Hüttemann und Ralf Beckamp, zur Verstärkung ka-
men Bernd Hüttemann und Christian Franke mit ins Boot 
bzw. in die Wanne. Bei dem Rennen kommen rund 25 Wan-
nen aus der Region zusammen. Ziel ist es, eine Strecke von 
600 Metern in kürzester Zeit zurückzulegen. Natürlich wird 
auch die schönste Wanne des Tages bewertet.  Foto: pr

Drensteinfurt • Mechthild 
Güttler und Siegrid von Looz 
erwarten am Dienstag, 31. 
August, um 18.30 Uhr auf 
dem Parkplatz bei Dortmann 
die kfd-Gruppe „Pedalis“ zu 
einer sportlichen Radtour in 
den Feierabend. Auch Nicht-
mitglieder sind willkommen.

„Pedalis“
unterwegs

Drensteinfurt • Zu ihren 
nächsten Sitzungen sind die 
Vorstandsmitglieder der KAB 
St. Josef jeweils am Montag, 
30. August und 6. September, 
um 19.30 Uhr ins Alte Pfarr-
haus eingeladen. Die für den 
2. September vorgesehene 
Vorstandssitzung entfällt.

Sitzungen des
KAB-Vorstands

Drensteinfurt • Der MGV 
nimmt am Montag, 30. Au-
gust, den Probenbetrieb wie-
der auf. Chorleiter Alexand-
ros Tsihlis bittet um 19.30 
Uhr ins Vereinslokal Zur 
Werse. Die kommenden Pro-
ben werden zum einen auf 
die Freundschaftssingen in 
Greven am 12. und in Rinke-
rode am 19. September und 
zum anderen auf das Herbst-
konzert mit Angelika Milster 
am 17. Oktober ausgerichtet.

Der MGV
probt wieder

Beratung
zur Rente

Drensteinfurt • Die nächste 
Rentenberatung für alle Bür-
ger, organisiert vom VdK, 
wird am Mittwoch, 9. Sep-
tember, von 16.30 bis 18.30 
Uhr im Kulturbahnhof ange-
boten. Um vorherige Termi-
nabsprache mit dem Renten-
berater Helmut Göbel, Tel. 
(02508) 999771 (ab 18 Uhr) 
wird gebeten.

Rinkerode • Literaturfreunde 
und Leseratten können sich 
wieder auf den Herbst freu-
en, denn auch in diesem Jahr 
hat das Aktuelle Forum der 
katholischen Kirchengemein-
den Drensteinfurt, Rinkerode 
und Walstedde in Kooperati-
on mit der Familienbildungs-
stätte Ahlen wieder ein un-
terhaltsames Programm auf 
die Beine gestellt.

Am Donnerstagabend wur-
den erste Termine veröffent-
licht. Die Abende behandeln 
Fragen und Meinungen zu 
Religion, Spiritualität und 
besonders Lebensgestaltung, 
eben die Themen, die dem 
2007 entstandenen Aktuellen 
Forum wichtig sind.

Sinn des Lebens

Am Donnerstag, 9. Septem-
ber, hält Schriftsteller Reiner 
Kunze im Rinkeroder Pfarr-
zentrum die Autorenlesung 
„Instandsetzung des Mor-
gens“, die mit Tagebuchno-
tizen und Gedichten Kunzes 
nach dem wirklichen Sinn 
des Lebens sucht. Reiner 
Kunze selbst wurde 1933 in 
der DDR geboren, später je-
doch wegen seiner starken 
Kritik ausgewiesen. Seinen 
größten Erfolg hatte Kunze 
mit seinem kritischen Prosa-

band „Die wunderbaren Jah-
re“, der später sogar verfilmt 
worden ist.

Am 27. September unter-
hält Matthias Mayer alias 
Herr Meyer dann mit seinem 
Kabarett „Gestatten: unange-
nehm“ in der Alten Post in 
Drensteinfurt. Verbunden mit 
satirischen Literaturstücken 
und Illustrationen stellt das 
eher außergewöhnliche Ka-
barett Probleme und Fragen 
sowie Lösungsansätze zum 
aktuellen Zeitgeschehen vor. 

Auch Theologe und Profes-
sor Dr. Matthias Sellmann 
deckt am 26. Oktober in sei-
nem Vortrag „Das Gesicht der 
Kirche von morgen“ aktuelle 
Probleme auf, jedoch weniger 
in Politik und Gesellschaft, 
sondern in der Kirchenstruk-
tur. Die aktuelle Krise der 
Kirche versteht er als Auffor-
derung und Möglichkeit zu 
Veränderung und Anpassung 
an zukünftige Generationen.

Schließlich präsentiert Sy-
bil Gräfin von Schönfeldt wie 
bereits im vergangenen Jahr 
„Neues vom Büchermarkt“. 
Mit Humor, Witz und persön-
lichen Empfehlungen liest 
sie aus den wichtigen Neuer-
scheinungen der Frankfurter 
Buchmesse und lädt am 10. 
November ins Rinkeroder 
Pfarrzentrum ein.•kb

Neues Programm des Aktuellen Forums

Pastor em. Clemens Röer, Hermann Schulte Huxel, Margret 
Eberling und Dieter van Stephaudt (v.l.) stellten das Pro-
gramm des Aktuellen Forums vor. Foto: Blanke

Rinkerode • Die Rinkeroder 
Ferienfreizeit (RiFF) wird 
zehn Jahre alt. Deshalb hat 
sich das RiFF-Team für 2011 
einen echten Knaller ausge-
sucht: Es geht mit rund 50 
Kindern und zehn Betreuern 
ins Sportcamp Fichtelberg in 
der Nähe von Bayreuth.

Gerade erst haben sich Clau-
dia und Frank Frölich sowie 
Guido Hornert auf den Weg 
Richtung Bayreuth gemacht, 
um das Camp genauestens 
unter die Lupe zu nehmen. 
„Und diesmal haben wir kei-
nen Haken an der Sache ge-

funden“, so Hornert.
Ein erster Infoabend für In-

teressierte findet am Sonntag, 
19. September, um 19 Uhr im 
Jugendheim Rinkerode statt. 

„Leider wird diese RiFF-
Fahrt deutlich teurer als im 
vergangenen Jahr“, erklärt 
Hornert. Deswegen suchten 
die Teamer schon fieberhaft 
nach Möglichkeiten und 
Sponsoren, um die Kosten so 
gering wie möglich zu halten. 
Ein Verkaufsstand auf dem 
diesjährigen Weihnachts-
markt in Rinkerode soll der 
Anfang sein.

Zum Zehnjährigen
geht‘s ins Sportcamp

RiFF 2011 findet in der Nähe von Bayreuth statt

Am Lagerfeuer flossen Tränen
SKiFF ging gestern nach zwei erlebnisreichen Wochen zu Ende

Drensteinfurt • „Die Zeit 
ist total schnell vergangen“, 
erzählt die zehnjährige Jule 
Bauer, die zum ersten Mal bei 
SKiFF dabei war und traurig 
ist, dass es schon wieder nach 
Hause geht.

Bereits am Donnerstag war 
deutlich spürbar, dass die 
diesjährige Ferienfreizeit 
sich dem Ende zuneigt. Die 
Schlafräume wurden schon 
aufgeräumt, und auch die 
Kinder packten ihre Koffer 
soweit fertig, dass sie am letz-
ten Tag nur noch das Nötigste 
nachzulegen brauchten.

Während die Kinder beim 
Teamer-Such-Spiel die ver-
kleideten Teamer im Ort 
suchten, räumten die restli-
chen Betreuer schon einmal 
die Halle auf. Da wurde dann 
das Material in Kisten ver-
packt, das Geschirr verräumt 
und die ersten Trennwände 
abgebaut. Am späten Nach-
mittag kam der Lkw, der alles 
mit nach Stewwert nahm.

Mit „Wetten, dass?!“ wur-
de auch der letzte Abend zu 
einem gelungenen Abend. 
Die Teamer bedankten sich 

bei den Kindern für die gute 
Mitarbeit, und auch die Kin-
der zeigten ihren Dank durch 
La-Ola-Wellen. Am Lagerfeu-
er dann kamen den ersten 
Kindern und Betreuern die 
Tränen, dass die Sommer-
Kinder-Ferienfreizeit schon 
wieder vorbei ist. Besonders 
traurig waren dabei die ältes-
ten Jungen und Mädchen, die 
zum letzten Mal mit von der 
Partie waren.

In den vergangenen zwei 
Wochen hat sich eine tolle 
Gemeinschaft gebildet, Kin-
der und Teamer sind einan-
der ans Herz gewachsen. So 
war der Abschied für viele 
am Freitagmorgen doppelt 
schwer. Nachdem alle ihr 
Gepäck in den Anhänger 
verladen und ein letztes Mal 
geschaut hatten, ob sie auch 
wirklich alles eingepackt ha-
ben, stieg die Gruppe in die 
Busse, die sie in die Heimat 
bringen sollten.

Glücklich aber erschöpft 
stiegen alle an der Dreingau-
Halle aus dem Bus und fielen 
den wartenden Eltern in die 
Arme. Nun hieß es noch, das 

Gepäck zusammenzusuchen, 
ehe sich die Gruppe auflös-
te und jeder in eine andere 

Richtung nach Hause fuhr 
– beladen mit vielen tollen 
Erinnerungen.•nas

Nach der Ankunft an der Dreingau-Halle stürzten die Kin-
der sich auf den Gepäckwagen. Foto: Schmidt



Kreispokal: SV Drenstein-
furt – 1. FC Gievenbeck: 2:1. 
Eine Drehung um 180 Grad 
innerhalb von 78 Stunden: 
Drei Tage nach dem 2:8-De-
bakel zum Saisonauftakt 
beim FC Mecklenbeck ge-
lang den SVD-Fußballern 
im Kreispokal eine faust-
dicke Überraschung. In der 
zweiten Runde schalteten 
sie mit dem Westfalenligis-
ten 1. FC Gievenbeck nicht 
nur den Titelverteidiger 
aus, sondern warfen auch 
noch das klassenhöchste 
Team aus dem Wettbewerb.

Der Schlüssel zum Sieg war 
eine kämpferisch überra-
gende Leistung. Seine Jungs 
hätten bis zum Umfallen ge-
kämpft, lobte SVD-Trainer 
Ivo Kolobaric. Hinzu kamen 
etwas Glück und eine stabile 
Defensive um Schlussmann 
Henning Partu, an dem die 
Gievenbecker ein ums ande-
re Mal scheiterten. Die Tore 
schossen Dennis Wagner (6.) 
und Patrick Kowalik (54.), der 
nach dem Ausgleich durch 
Christian Keil (37.) den 2:1-
Endstand herstellte.

Der SVD rührte von An-
fang an hinten Beton an und 
verlegte sich aufs Kontern. 
Gleich der erste Versuch saß 
– auch wenn Wagners Schuss 
nicht unhaltbar war. Dusel 
hatten die Stewwerter, als der 
Schiedsrichter ein Tor der 
Gäste wegen vermeintlichen 
Abseits nicht anerkannte 

und als Dominik Heinsch auf 
der Linie rettete. Durch eine 
Standardsituation kam der 
Favorit zum Ausgleich.

Den besseren Start in den 
zweiten Durchgang hatte der 
SVD. Eiskalt verwertete Ko-
walik ein schönes Zuspiel in 
den Strafraum. Im Anschluss 
entwickelte sich ein Spiel auf 
ein Tor. Doch entweder war 
Keeper Partu zur Stelle oder 
die Gievenbecker zielten zu 
ungenau. Zwei Mal landete 
das Leder im Tor. Das eine 
Mal entschied der Unpartei-
ische auf Foul-, das andere 
Mal auf Handspiel. 
SVD: Partu, D. Heinsch, Holle, Niemann, 
Mackenbrock, J. Heinsch, Möllers, Die-
ninghoff, Schulze-Geisthövel, Wagner, 
Kowalik (eingewechselt: Mohammadi, 
Drepper, Kleineidam)

Freckenhorst kommt

Um einen Fehlstart zu ver-
meiden, muss der SVD im 
Heimspiel gegen den TuS 
Freckenhorst am Sonntag 
(15 Uhr) punkten – am bes-
ten dreifach. Das wollen al-
lerdings auch die Gäste. Der 
Bezirksliga-Absteiger startete 
ebenfalls mit einer Nieder-
lage (1:3 bei Telekom-Post). 
Knispel, Wojdat und Utesch 
fallen bei den Drensteinfur-
tern weiterhin verletzt aus. 
Radio WAF berichtet live 
vom „Spiel des Tages“. 

• Den direkten Wiederauf-
stieg peilt die zweite Mann-
schaft des SVD an. Am ers-
ten Spieltag der Kreisliga C2 
trifft sie im Erlfeld auf den SC 
Reckenfeld II. Anstoß ist am 
Sonntag um 13 Uhr.

• Die dritte Mannschaft wird 
angeführt von Spielertrainer 
Jens Wagner. Zum Auftakt 
der C4-Liga-Saison ist am 
Sonntag (17 Uhr) der VfL Sas-
senberg III zu Gast.

• Beim Vizemeister der Vor-
saison, dem BSV Ostbevern 
II, treten die Frauen des SVD 
am Sonntag (13 Uhr) an. Die 
Ostbevernerinnen haben be-
reits zwei Mal gespielt und 
beide Partien gewonnen. 
Auch das Team von Volker 
Rüsing startete mit einem 
Sieg in die Saison. • mak

Dreingau Zeitung Samstag, 28. August 201034. Woche • Seite 4

„Fit ab 60“
startet wieder

Drensteinfurt • Die Senioren-
Gruppen „Fit ab 60“ der DJK 
Olympia Drensteinfurt star-
ten nach der Sommerpause 
am Dienstag, 31. August, zur 
gewohnten Zeit in der Turn-
halle der Kardinal-von-Ga-
len-Grundschule.

Walstedde • Die Fußball-
teams der Fortuna stehen vor 
folgenden Aufgaben:

Sonntag
• A-Jugend – TuS Uentrop, 11 Uhr (Testspiel)
• SV Diestedde – Senioren II, 15 Uhr
• Aramäer Ahlen – Senioren I, 15 Uhr
• Damen – RW Ahlen, 13 Uhr

Montag
• SVA Bockum-Hövel – B-Jugend, 18 Uhr (Test)

Dienstag
• D-Jugend – TuS Wadersloh, 17.30 Uhr (Pokal)
• C-Jugend – SpVg Beckum, 19 Uhr (Pokal)

Fortuna-Termine

Sendenhorst • Die Bezirksli-
ga-Damen der SG-Handball-
abteilung sind am Sonntag 
im Kreispokal im Einsatz. 
Um 17.30 Uhr empfangen sie 
Landesligist VfL Sassenberg.

SG-Damen
im Pokal aktiv

F u ß b a l l

Erst Deppen –
jetzt Helden

SVD wirft Titelverteidiger Gievenbeck raus

Kreisliga B3
  1. DJK GW Albersloh  1  5:1  3 
  2. SV Rinkerode  1  4:0  3 
  3. DJK RW Alverskirchen  1  2:0  3 
  4. FC Greffen  1  5:4  3 
  5. TuS Freckenhorst II  1  1:0  3 
  6. SG Telgte II  1  2:2  1 
  6. SC DJK Everswinkel  1  2:2  1 
  8. TSV Handorf II  0  0:0  0 
  8. SC Hoetmar II  0  0:0  0 
  8. SV BW Beelen II  0  0:0  0   
11. SC Gremmendorf  1  4:5  0 
12. SC Füchtorf II  1  0:1  0 
13. BSV Ostbevern II  1  0:2  0 
14. VfL Sassenberg II  1  1:5  0 
15. SG Sendenhorst III  1  0:4  0 
3. Spieltag (Sonntag, 29. August):
SC Gremmendorf – SV Rinkerode, 15 Uhr
DJK GW Albersloh – BSV Ostbevern II, 15 Uhr
SG Sendenhorst III spielfrei
1. Spieltag (wird nachgeholt):
SG Sendenhorst III – Greffen, Dienstag 19 Uhr
Alverskirchen – GW Albersloh, Mittwoch 19 Uhr
Handorf II – Rinkerode, Donnerstag 18.15 Uhr

Kreisliga A2 MS/WAF
  1. SG Sendenhorst II  2    5:  1  6 
  2. SV Ems Westbevern  2    5:  3  6 
  3. TuS Hiltrup II  1  10:  2  3 
  4. FC Mecklenbeck  1    8:  2  3 
  5. Telekom-Post SV Münster  1    3:  1  3 
  6. BSV Ostbevern  2    5:  4  3 
  7. TSV 95 Ostenfelde  1    3:  2  3 
  8. TSV Handorf  0    0:  0  0 
  8. Schwarz Weiss Münster 07  0    0:  0  0 
10. SV BW Beelen 1    2:  3  0 
11. SV GW Westkirchen  1    1:  2  0 
11. VfL Wolbeck II 1    1:  2  0 
13. TuS Freckenhorst  1    1:  3  0 
14. Warendorfer SU II  2    1:  6  0 
15. SV Drensteinfurt  1    2:  8  0 
16. DJK GW Amelsbüren II 1    2:10  0 
3. Spieltag (Sonntag, 29. August):
SV Drensteinfurt – TuS Freckenhorst, 15 Uhr
Ems Westbevern – SG Sendenhorst II, 15 Uhr

Für alles
gewappnet
GWA will Heimsieg

Albersloh • Auch wenn die 
zweite Mannschaft des BSV 
Ostbevern ungünstig in die 
Saison gestartet sei – „es gibt 
keinen Grund, überheblich 
ins Spiel zu gehen und den 
Gegner zu unterschätzen“, 
appelliert Till Wöstmann, 
Trainer des Fußball-B-Ligis-
ten DJK GW Albersloh, vor 
der Heimpartie gegen den 
Aufsteiger an seine Jungs. 
Anstoß ist am Sonntag um 15 
Uhr an der Adolfshöhe.

Die Ostbeverner, die zum 
Auftakt Alverskirchen 0:2 
unterlagen, „werden voraus-
sichtlich tief stehen und aus 
einer Beton-Abwehr heraus 
Konter fahren“, vermutet 
Wöstmann. Doch sein Team, 
das die Tabellenführung ver-
teidigen will, sei für alles ge-
wappnet. „Unser Ziel ist, die 
drei Punkte zu Hause zu be-
halten.“ Oliver Bergmann hat 
eine Wunde an der Ferse und 
fällt ebenso aus wie Sebastian 
Jeiler (arbeitsbedingt). Dafür 
sind Frank Northoff und Lu-
cas Herrmann wieder dabei.

Am kommenden Mittwoch 
(19 Uhr) holt GWA das Spiel 
bei der DJK RW Alverskir-
chen nach. • mak

Kreispokal: SV Rinkerode 
– SC Münster 08: 0:5. In der 
zweiten Runde kam das Aus 
für die Fußballer des SVR. 
Gegen die drei Ligen höher 
spielenden Nullachter ver-
kauften sich die Rinkeroder 
zwar gut, brachten sich durch 
individuelle Fehler aber um 
ein besseres Ergebnis.

„Die erste Viertelstunde hat 
mir gut gefallen“, sagte Trai-
ner Carsten Winkler, dessen 
Elf zu Beginn dagegenhielt. 
Doch als die Gäste zu ihren 
ersten Möglichkeiten kamen, 
die aus Fehlern in der Defen-
sive des SVR resultierten, fie-
len auch Tore. Dem 0:1 durch 
Suvar per Lupfer (17.) folgte 
schnell das 0:2 durch Deitmar 
(22.). „Das war sehr bitter, da 
war der Glaube weg“, ärger-

te sich Winkler. Ein „Welt-
klasse-Tor“ von Suvar führte 
noch vor der Pause zum 0:3 
(34.). Malcangi erhöhte vom 
Elfmeterpunkt auf 0:4 (57.), 
Miske setzte den Schluss-
punkt (89.). „Das 0:5 war das 
einzige herausgespielte Tor 

von Münster“, sagte Wink-
ler. Auch sein Gegenüber, 
08-Coach Markus Wesp, war 
unzufrieden: „Ich hätte mir 
gewünscht, dass wir so einen 
Gegner stärker beherrschen.“ 
SVR: Day, Thiemeyer, Ruß, Abdi, Wa-
termann, Pöhler, Henze, Lewandowski, 
Yildirim, Doan, Feist (eingewechselt: Le-
marchand, Nollmann, Dogan)

Beim SC Gremmendorf, 
Mitfavorit im Kampf um den 
Aufstieg, ist der SVR an die-
sem Sonntag (15 Uhr) zu Gast. 
„Wir stellen uns auf einen 
schweren Gegner ein“, sagt 
Rinkerodes Trainer Winkler. 
Ob sein Team an die zuletzt 
gezeigten Auftritte anknüfen 
kann, sei „reine Einstellungs-
sache“. Die Gremmendorfer 
starteten mit einer 4:5-Nie-
derlage in Greffen und sind 
daher bereits ein wenig un-
ter Zugzwang, müssen aber 
auf Patric Dülberg verzich-
ten. Der Stürmer, der mit 25 
Treffern Torschützenkönig 
der vergangenen Kreisliga-
B1-Saison wurde, verletzte 
sich im Training schwer. Der 
SVR hat laut Winkler perso-
nell wieder mehr Handlungs-

möglichkeiten. Oliver Schle-
ring und Mike Mathis stoßen 
dazu. Tim Pulkowski sei für 
90 Minuten noch nicht fit ge-
nug.

Die Partie vom ersten Spiel-
tag beim TSV Handorf II holt 
Rinkerode am Donnerstag 
(18.15 Uhr) nach.

• Die zweite Mannschaft 
des SVR – Trainer sind Dirk 
Schleuter und Sven Kuschel 
– startet am Sonntag (13 Uhr) 
auswärts gegen den SC DJK 
Everswinkel II in die neue 
Kreisliga-C4-Spielzeit.

• Bereits an diesem Samstag 
(15 Uhr) empfängt die von 
Marc Tapp trainierte Dritt-
vertretung in der C3-Liga den 
SC BG Gimbte II. • mak

Bartek Lewandowski (links) und der SVR mussten sich dem SC Münster 08 geschlagen geben. Foto: Kleineidam

Erster Prüfstein für den SVR
Winkler-Team trifft nach dem Pokal-Aus auf Mitfavorit Gremmendorf / „Reine Einstellungssache“

Torwart Henning Partu hielt 
glänzend. Foto: Kleineidam

Kreispokal: SV GS Hohen-
holte – SG Sendenhorst: 3:4. 
Kurios war der Spielverlauf 
im Duell zwischen dem gast-
gebenden A-Ligisten und den 
Bezirksliga-Fußballern aus 
Sendenhorst. Zur Pause führ-
te die Mannschaft von Hu-
bert Terbeck mit 3:0. Die Tore 
schossen Michael Schulte und 
Kirill sowie Nikita Bassau-
er. Hohenholte gab sich aber 
nicht so schnell geschlagen 
und kam nach dem Seiten-
wechsel zum Ausgleich. „Im 
Gefühl des sicheren Sieges 
haben wir die Zügel schlei-
fen lassen. Aus drei Chancen 

machen die drei Tore“, sagte 
Terbeck und ergänzte: „Die 
drei Gegentore waren abso-
lut über.“ Der eingewechsel-
te Lukas Noga machte den 
Sieg in der Schlussphase 
perfekt (89.). Im Achtelfinale 
des Kreispokals treffen die 
Sendenhorster entweder auf 
Saxonia Münster oder GW 
Amelsbüren. Die Partie fin-
det erst am kommenden Don-
nerstag statt.
SG: Hunder, Langohr, Marhold, Wolke, 
Druzd, Hagedorn, N. Bassauer, Schulte, 
K. Bassauer, Spangenberg, König (einge-
wechselt: Noga, Werner, S. Nordhoff)

Weiter geht es für die SG 
am Sonntag – Anstoß ist erst 
um 17.30 Uhr – mit dem Aus-
wärtsspiel beim SV Hilbeck 
im Willi-Hafer-Stadion. Hil-
beck, Vizemeister der Vorsai-
son, habe eine starke Truppe. 
„Meine Mannschaft weiß, 
welche Herausforderung auf 
sie wartet“, sagt Terbeck. „Ich 
bin gespannt, wie sie sich 

aus der Affäre ziehen wird.“ 
Während die Sendenhorster 
mit zwei Siegen starteten, 
verloren die von Michael 
Bremser trainierten Werler 
gleich ihre Auftaktpartie ge-
gen die U23 der Hammer 
SpVg mit 0:1. In Telgte ge-
wann der SVH dagegen mit 
3:1. Bange sei ihm nicht, sagt 
Terbeck. Schließlich weiß er, 
dass sein Team zurzeit richtig 
gut drauf ist. Außerdem kann 
der SG-Coach aus dem Vol-
len schöpfen. Sowohl Wolf-
ram Buttermann und Werner 
Budt als auch Dominik Mey 
gehören wieder zum Kader.

Kreisliga A2: SG Senden-
horst II – Warendorfer SU 
II: 3:0. Nach dem 2:1 gegen 
Westkirchen gab es auch im 
vorgezogenen Heimspiel ge-
gen die WSU-Reserve die Ma-
ximalausbeute. „Wir haben 
das Spiel von Anfang an kon-
trolliert“, sagte Sendenhorsts 
Trainer Carsten Osterwinter. 
Glück hatte die SG allerdings 
bei einem Konter der Waren-
dorfer in der 15. Minute. „Das 
war aber deren einzige Chan-
ce.“ Kirill Bassauer brachte 
die Gastgeber in Führung 
(19.). „Zur Pause hätten wir 
4:0 oder 5:0 führen müssen“, 

bemängelte Osterwinter die 
schlechte Chancenverwer-
tung. Nach dem 2:0 durch 
Michel Brinkschulte (52.) 
hätten die Sendenhorster 
„kontrolliert zurückgeschal-
tet“. Marcel Ohlen erhöhte 
mit einem verwandelten Elf-
meter auf 3:0 (88.).
SG II: Weng, Freisfeld, Jugel, Wolke, 
Brandherm, Ohlen, K. Bassauer, Brink-
schulte, Werner, A. Roskosch, Hommer-
nick (eingewechselt: T. Schmetkamp, A. 
Erhardt, F. Schmetkamp)

Vor dem Auswärtsspiel am 
Sonntag (15 Uhr) in West-
bevern warnt der SG-Coach 
seine Jungs: „Wir müssen 
versuchen, nicht in ein so tie-
fes Loch zu fallen“ – wie in 
der Vorsaison, als die zwei-
te Mannschaft mit vier von 
möglichen sechs Punkten ge-
startet war, ehe der Absturz 
in den Tabellenkeller folgte. 
Gegner beim 0:2 im dritten 
Spiel war damals ausgerech-
net Westbevern. Osterwinter 
wäre mit einem Remis bei den 
kämpferisch starken West-
bevernern bereits zufrieden. 
Das Team von Gerd Busch 
habe gute Außenspieler und 
in Özcan Büyükarslan einen 
„brandgefährlichen“ Akteur. 
Christopher Torwesten, der 
gegen Warendorf fehlte, ge-
hört wieder zum Kader.

• Die dritte Mannschaft der 
SG hat an diesem Wochenen-
de noch spielfrei. Ihr erstes 
Meisterschaftsspiel bestreitet 
sie am Dienstag (19 Uhr) zu 
Hause gegen Titelanwärter 
FC Greffen. Neuer Trainer ist 
Martin Meyer. Er ist Nachfol-
ger von Bernhard Mischke, 
der sich in den wohlverdien-
ten Ruhestand verabschiedet 
hatte. • mak

Bei der SG läuft‘s weiter richtig rund
Erste steht im Achtelfinale / Sonntag in Hilbeck / Reserve fährt als Spitzenreiter nach Westbevern

Wolfram Buttermann (rechts), Spielführer der ersten Mann-
schaft, ist aus dem Urlaub zurück.  Foto: Kleineidam

Kreispokal: SuS Enniger – 
Fortuna Walstedde: 4:1. Das 
Kapitel Kreispokal ist seit 
Donnerstagabend für Fußball-
A-Ligist Fortuna Walstedde 
beendet. Mit 1:4 (0:3) verlor 
das Team von Trainer Ale-
xander Vojnovski gegen den 
Liga-Rivalen Enniger. Wie 
Co-Trainer Carsten Becke-
meyer im Gespräch mit der 
DZ erklärte, habe die Mann-
schaft „verdient verloren“, 
da sie vor allem in der ersten 
Halbzeit „keinen Zweikampf 

angenommen“ habe. Ledig-
lich ein Tor konnten die For-
tunen bejubeln. Deniz Algün 
traf in der 60. Minute zum 
zwischenzeitlichen 1:3.

Negativer Höhepunkt der 
Partie war der Platzverweis 
gegen Ayhan Yetik (Foto). Der 
Schiedsrichter schickte ihn 
vorzeitig mit Gelb-Rot zum 
Duschen. Auch wenn ein 

Platzverweis 
dieser Art in 
der Kreisli-
ga eigentlich 
keinerlei Aus-
w i r k u n g e n 
auf weitere 
Begegnungen 
hat, dürfte 
die Hinaus-

stellung noch ein Nachspiel 
haben. Gerüchten zufolge 
soll Yetik versucht haben, 
den Schiedsrichter zu schla-

gen, nachdem ihn dieser des 
Feldes verwiesen hatte. „Der 
Schiedsrichter hat einen Son-
derbericht angelegt, wonach 
Yetik nachträglich gesperrt 
werden könnte“, erklärte Be-
ckemeyer. Somit ist Yetiks 
Einsatz am Sonntag (15 Uhr) 
im Ligaspiel gegen Aramäer 
Ahlen fraglich.

Ansonsten haben die Wal-
stedder bis auf Dominik Bol-
merg alle Mann an Bord. „Ein 
Sieg wäre schön“, hofft Be-
ckemeyer auf drei Punkte für 
sein Team. Aramäer ist nach 
zwei Spieltagen Tabellenletz-
ter. Einem 0:5 in Sünning-
hausen – Fortuna schlug den 
Aufsteiger mit 3:0 – folgte 
ein 0:1 der Ahlener gegen die 
SpVg Beckum II. • rück
Walstedde: Beckemeyer, Ernst, Kap-
pelmann, Westhues, Ophaus, Allendorf, 
Rosendahl, Yetik, Winkenstern, Averhage, 
Junfermann (eingewechselt: Vojnovski, 
Üre, Algün)

Frauen gegen RW Ahlen

Einen namhaften Gegner 
haben die Frauen der Fortu-
na am Sonntag zu Gast. Rot 
Weiss Ahlen gibt ab 13 Uhr 
seine Visitenkarte auf dem 
Sportplatz am Böcken ab. 
Allerdings gehen die Wals-
tedderinnen als Favoritinnen 
in die Partie. Denn während 
Ahlen sein bislang einziges 
Spiel in Enniger mit 0:3 ver-
lor, kam das Team von Stefan 
Klönne ebenso wie zuletzt in 
Bokel gegen den SuS Enniger 
zu einem Remis. • mak 

Nachspiel für
Ayhan Yetik

Kreispokal: Fortunas Herren verlieren verdient
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7. Drensteinfurt Open
Drensteinfurt • Mit über 50 
Teilnehmern begannen am 
Mittwoch die Drensteinfurt 
Open. Es ist bereits die siebte 
Auflage des Tennis-Jugend-
turniers, das mit Preisen im 
Gesamtwert von über 2000 
Euro und sechs Altersklassen 
laut den Organisatoren eins 
der größten im Umkreis ist. 
Ganz bewusst wurde auf die 
Einladung von Ranglisten-
spielern verzichtet, damit die 
vielen Hobbyspieler Turnier-
luft schnuppern können. An 
diesem Samstag werden ab 
11 Uhr die A- und B-Finals 
auf der Anlage des TCD aus-
getragen. Pia Lohmann, Mary-
vonne Steuck und Timo Loh-
mann stehen im Endspiel.

Finals heute
ab 11 Uhr

Borgmann siegt: Einige Reiterinnen 
des RVR starteten 

in Ostbevern und kehrten mit zahlreichen Platzierungen zu-
rück. Marie Borgmann (Foto) stellte mit „Candy“ ihr Können 
in einer Eignungsprüfung eindrucksvoll unter Beweis und 
wurde mit der Wertnote 8,0 sowie dem Sieg belohnt. In einer 
Springpferdeprüfung der Klasse A platzierte sich das Paar 
an fünfter Stelle (WN 7,3). Anja Lechtermann stellte „Ingi-
do“ in einer Dressurprüfung der Klasse A für Junioren und 
Junge Reiter vor und sicherte sich mit der Wertnote 7,2 Platz 
vier. Ebenfalls erfolgreich unterwegs war die Rinkeroder 
Amazone Jutta Lackenberg mit „Punica“. Die beiden setzten 
sich in einem L-Springen durch. In einem Flutlicht-L-Sprin-
gen mit Stechen landete das Paar auf dem vierten Rang. 
Platz 14 hieß es in einer weiteren Springprüfung der Klasse 
L. In Beckum hatten Lackenberg und „Punica“ in einem L-
Springen außerdem Platz fünf belegt. Text/Foto: pr

Rennverein
Drensteinfurt e. V.

15 635 Euro
für 10 Euro

Renntag-Statistik
Drensteinfurt • Der Sportli-
che Leiter des Rennvereins 
Drensteinfurt, Norbert Blum, 
hat Wissenswertes zum ver-
regneten Renntag 2010 zu-
sammengestellt:
• Zuschauer: ca. 2500
• ausgeschüttete Rennpreise: 
22 400 Euro; Züchterprämien: 
2240 Euro; Teilnahmeprämie: 
1650 Euro; gesamt: 26 290 Euro
• Gesamtumsatz: 57 922,50 
Euro; Rennen am gleichen Tag in: 
Berlin-Mariendorf (Gesamtumsatz: 
127 384 Euro); München-Daglfing 
(Gesamtumsatz: 97 092 Euro)
• Quoten: höchste Siegwette: 180 
Euro bei 10 Euro Einsatz im Rennen 
1; durchschnittliche Siegquote: 70 
Euro bei 10 Euro Einsatz; höchste 
Platzwette: 75 Euro bei 10 Euro 
Einsatz im Rennen 1; durchschnitt-
liche Platzquote: 24 Euro bei 10 
Euro Einsatz; höchste Zweierwette: 
2112 Euro bei 10 Euro Einsatz im 
Rennen 11; durchschnittsquote 
Zweierwette: 497 Euro bei 10 Euro 
Einsatz; höchste Dreierwette: 15 635 
Euro bei 10 Euro Einsatz im Rennen 
10; durchschnittsquote Dreierwette: 
3464 Euro bei 10 Euro Einsatz
• Besonderheiten: Die zum letzten 
Mal in Drensteinfurt startende 
Stute „Pippa Palema“ – sie darf 
aus Altersgründen nicht mehr an 
Trabrennen teilnehmen – wurde von 
einer langjährigen Besucherin aus 
Oberhausen mit einem Veteranen-
Pokal verabschiedet. Dem Bürger-
meister der Stadt Drensteinfurt, Paul 
Berlage, wurde von den Gladbecker 
Rennsportfreunden eine gut vier 
Meter große Säulen-Hainbuche zur 
Anpflanzung auf dem Rennbahnge-
lände übergeben. Sie soll den Be-
suchern in Zukunft bei strahlendem 
Sonnenschein Schatten spenden.

Drensteinfurt/Rinkerode• 
Die evangelische Frauenhil-
fe trifft sich am Mittwoch, 
1. September, um 15 Uhr 
am Haupteingang des Mal-
teserstifts St. Marien. Nach 
Andacht und Kaffeetrinken 
besteht die Möglichkeit, die 
Anlage zu besichtigen. Kon-
takt: Anne Losinzky, Tel. 
(02508) 8859, und Erika Ort-
johann, Tel. (02538) 226.

Drensteinfurt • Die St. Re-
gina-Senioren fahren am 
Mittwoch, 1. September, zur 
Waldbühne Heessen. Los geht 
es um 15.45 Uhr am Lands-
bergplatz. Rollatoren können 
mitgenommen werden.

Trampolin-Turnen für Kinder
Freizeit- und Breitensportabteilung des SVR: Neue Halle, neue Angebote und neue Zeiten

Rinkerode • Nach den 
Sommerferien starten die 
Freizeit- und Breitensport-
angebote des SV Rinkerode 
wieder. „Da wir nun eine 
zweite Halle nutzen kön-
nen, haben sich etliche Zei-
ten geändert und die Räume 
natürlich auch“, teilt Abtei-
lungsleiterin Marion Fabian 
mit. Die neue Halle schaffe 
Platz für neue Angebote.

• Gymnastik 60+: Der Kur-
sus findet vom 6. September 
an montags von 9 bis 10 Uhr 
in der alten Halle statt und 
richtet sich an alle Menschen 
ab 60 Jahre, die Interesse 
an allgemeiner Fitness und 
Spaß am leichten Ausdau-
ertraining sowie an der Ver-
besserung ihrer Koordination 
haben. Die Gruppe wird von 
Karolin Dierkes gegründet 
und betreut. Sie gibt weite-
re Auskünfte: Tel. (02538) 
915640.

• Pilates für Anfänger (ohne 
Vorkenntnisse): Das Angebot 
gibt es vom 6. September an 
montags von 10 bis 11 Uhr in 
der alten Halle und ist eine 
Einführung in ein ganzheit-
liches Training zur Verbes-
serung von Kraft und Beweg-
lichkeit. Beim Pilates geht es 
darum, Kraft zu tanken und 
eine gute Haltung zu bekom-
men bzw. die Haltung zu ver-
bessern. Übungsleiterin ist 
ebenfalls Karolin Dierkes.

• Das Kinderturnen ist von 
Mittwoch auf Montag ver-
legt worden: 15 bis 16 Uhr 
für Sechs- bis Achtjährige, 
16 bis 17 Uhr für Neun- und 

Zehnjährige. Start ist am 6. 
September in der alten Halle.

• Kung-Fu für Erwachsene: 
Dieses Angebot hat eine neue 
Zeit. Die Teilnehmer tref-
fen sich montags von 18 bis 
19.30 Uhr in der alten Halle. 
Ein weiterer Termin ist sams-
tags von 14 bis 15.30 Uhr.

• Berg und Tal – Skigymnas-
tik und mehr: Montags von 
19.30 bis 20.30 Uhr wird in 
der alten Halle trainiert. Start 
ist bereits am kommenden 
Montag. Birgit Pankok wird 
die Stunde leiten und freut 
sich auf „Frauen und Män-
ner, die Lust haben, etwas für 
ihre Fitness zu tun“. Voraus-
setzungen gebe es keine. Infos 
unter Tel. (02597) 9397569.

• Die SVR-Spätschicht findet 
montags von 20.30 bis 21.30 
Uhr statt. Start ist, sofern die 
Halle in der zweiten Herbst-
ferienwoche genutzt werden 

darf, am 19. Oktober, sonst 
am 26. Oktober. Die Teilneh-
mer durften in den vergan-
genen Jahren die Räume der 
Prankratius-Kindertagesstät-
te nutzen und freuen sich 
nun, in die größere Halle um-
ziehen zu können. Die Teil-
nehmerbegrenzung entfällt. 
Alle Sportler, die sich kon-
ditionell austoben möchten, 
sind willkommen.

• Das Angebot Sport für 
Mann und Frau beginnt 15 
Minuten früher und läuft 
dienstags von 18.45 bis 20 
Uhr in der alten Halle. Es gibt 
eine moderate, aber zugleich 
anspruchsvolle Mischung 
aus Konditionstraining in 
verschiedenen Laufformen 
sowie Gymnastik für schö-
ne Beine, einen gesunden 
Rücken und einen schicken 
Bauch. Zum Ausklang der 
Stunde wird gedehnt. An-
sprechpartnerin ist Birgit 
Pankok.

• Badminton: Die Herren tref-
fen sich zu einer neuen Zeit 
an einem neuen Ort – näm-
lich mittwochs von 20 bis 22 
Uhr in der neuen Halle.

• Trampolin: Der SVR kann 
mit Unterstützung der Spar-
kasse Münsterland Ost ein 
Riesentrampolin anschaffen. 
„Es ist bestellt und wird in 
den nächsten zwei Wochen 
erwartet“, sagt Marion Fa-
bian. Turnen auf dem Tram-
polin sei für Kinder der Hit 
schlechthin. „Nirgendwo 
sonst lernen Kinder und Ju-
gendliche so leicht und spie-
lerisch motorische Grund-
fertigkeiten wie Springen, 
Federn, Drehen und Schwin-
gen.“ Das Trampolin-Turnen 
fördere und fordere aber 
auch die im täglichen Leben 
wichtigen koordinativen Fä-
higkeiten Gleichgewicht und 
Orientierung. Sonja Wahle 
kümmert sich mit Unterstüt-
zung von Anne Maasch um 
dieses Angebot.

Der Kursus für Kinder im 
Alter von vier und fünf Jah-
ren in der alten Turnhalle ist 
schon voll und findet voraus-
sichtlich vom 10. September 
an freitags von 14 bis 15 Uhr 
statt. Kinder im Alter von 
sechs bis acht Jahren treffen 
sich freitags von 15 bis 16 
Uhr. Der Start ist ebenfalls, 
wenn das Trampolin angelie-
fert wurde. Die Teilnehmer-
zahl ist auf zwölf Kinder be-
grenzt. Anmeldungen nimmt 
ausschließlich Marion Fabian 
per Mail an wumfabian@aol.
com entgegen.

>> Weitere Infos unter:
www.sportverein-rinkerode.de

Für alle Veranstaltungen im Er-
wachsenen-Bereich empfiehlt es 
sich, eine Gymnastikmatte mit-
zubringen, eventuell ein kleines 
Handtuch und etwas zu trinken. 
Die Teilnehmer können sich in 
den Umkleideräumen umziehen, 
so dass es nicht nötig ist, bereits 
im Sport-Outfit zur Halle zu kom-
men. Insbesondere bei den Hal-
lenschuhen ist das laut Marion 
Fabian ein großer Vorteil. Denn so 
sei gewährleistet, dass die Sohlen 
der Sportschuhe trocken und sau-
ber seien.

Hinweis

Das Kinderturnen ist ab so-
fort montags. Foto: pr

Senioren fahren
zur Waldbühne

Frauenhilfe zu
Gast im Stift

Sitzung der
Kolpingsfamilie

Drensteinfurt • Alle Team-
mitglieder der Kolpingsfa-
milie Drensteinfurt sind am 
Montag, 30. August, zur Sit-
zung um 19.30 Uhr ins Alte 
Pfarrhaus eingeladen.

Runder Geburtstag
Tennisabteilung feiert 20-jähriges Bestehen

Walstedde • Die Tennisabtei-
lung von Fortuna Walstedde 
feiert am 4. und 5. Septem-
ber Geburtstag. Denn im 
Jahr 1990 fand nicht nur die 
deutsche Wiedervereinigung 
statt, sondern auch die Grün-
dung einer neuen Abteilung 
innerhalb der Fortuna-Fami-
lie. Sicherlich war diese dem 
Tennis-Boom geschuldet, der 
durch die Erfolge von Boris 
Becker, Michael Stich und 
Steffi Graf ausgelöst worden 
war. In den vergangenen 20 
Jahren gab es immer wieder 
Aufs und Abs in der Abtei-
lung, aber die Tendenz bei 
der Mitgliederentwicklung 
und den Aktivitäten stimmt 
die Verantwortlichen positiv. 
Am kommenden Wochenen-
de ist es an der Zeit, auf die 
Geschichte der Abteilung zu-
rückzublicken und gemein-
sam zu feiern.

Am Samstag, 4. September, 
geht es nach der offiziellen 

Begrüßung um 11 Uhr mit 
dem Wettkampf um den Max-
Apo-Cup los. Mannschaften 
aus Herbern, Drensteinfurt, 
Rinkerode und Walstedde 
kämpfen um die neu ausge-
lobte, von der Maximilian-
Apotheke gestiftete Trophäe. 
Im Anschluss an die Sieger-
ehrung (gegen 19 Uhr) soll 
auf dem Sportplatz kräftig 
gefeiert werden. Ein DJ wird 
den Tennisspielern und Gäs-
ten einheizen. „Es soll eine 
Feier für das ganze Dorf wer-
den“, sagt der Vorsitzende 
der Tennisabteilung, Werner 
Pollmüller.

Am Sonntag, 5. September, 
geht das Programm ab 12 
Uhr mit einem Turnier für 
Jugendmannschaften weiter. 
Der Nachwuchs würde sich 
über zahlreiche Zuschauer 
freuen. Auf die Kinder wartet 
ein buntes Rahmenprogramm 
mit Schminken, Kleinfeldten-
nis und Kickern. • jdw

Müller b e t r e u t 
deutsche 

Spitzenathleten: Nach der 
Leichtathletik-Europameis-
terschaft in Barcelona ge-
ben sich die Athleten im 
Sendenhorster St.-Josef-
Stift die Klinke in die Hand. 
Nicht nur Bronze-Medail-
lengewinnerin Ariane 
Friedrich, sondern auch 
Weitsprung-Europameis-
ter Christian Reif sowie die 
Drittplatzierte im Stabhoch-
sprung, Lisa Ryzih, waren 
bereits zu Untersuchungen 
und kleineren Behandlun-
gen im Haus. „Die deutsche 
Leichtathletik-Spitze kennt 
Sendenhorst“, sagt Peter 
Müller. Der leitende Physi-
otherapeut gehört seit Jah-
ren als Betreuer zum stän-
digen Kader des Deutschen 
Leichtathletik-Verbandes 
und behandelt die Sportler 
vor ihren Wettkämpfen, um 
sie fit zu machen. Rund 30 
Prozent der 70 Athleten, die 
zum EM-Kader gehörten, 
sind regelmäßig im St.-Jo-
sef-Stift zu Gast. Text/Foto: pr

Lokales  aus  Sendenhorst

Nach Gelsenkirchen führte diesmal der Familienausflug 
der CDU Sendenhorst. Den gibt es 

schon seit mehr als 30 Jahren. „Heute fahren Mütter mit, die bereits als Kind dabei wa-
ren“, meinte „Reiseleiterin“ Uschi Puke schmunzelnd. Ziel war die „Zoom-Erlebniswelt“, 
45 Teilnehmer waren dabei. Vor allem der neu gestaltete Teil des Zoos war vielen noch 
unbekannt. Auch der Preis dämpfte die Freude nicht, denn die CDU sponsert die Familien-
ausflüge durch Erlöse aus dem Kinderflohmarkt, so Puke.  Text/Foto: Opperbeck

Treffpunkt der Generationen
Sendenhorst • Erst vor eini-
gen Wochen hatte man das 
Einjährige auf Sendenhorsts 
Bouleplatz feiern können 
– auf jener Anlage, die der 
Seniorenbeirat (SBR) für sich 
entdeckte und dort regelmä-
ßig Boulespiel-Nachmittage 
einrichtet. Interessierte fin-

den sich jeweils mittwochs 
von 15 bis 17 Uhr ein.

So auch diese Woche, als 
sich anlässlich des „kleinen 
Jubiläums“ zu den üblichen 
Spielern weitere Besucher 
gesellten – darunter einige 
Jugendliche, die Nachbarn 
des Bouleplatzes sowie Gäste 

aus dem Rathaus. 
Nachdem SBR-Vorsitzende 

Gerti Niestert kurz die An-
fänge des Angebots vorge-
stellt und auch Björn Harms, 
Betreuer der Jugendlichen, 
Grußworte gesprochen hatte, 
konnte die Open-Air-Feier 
eröffnet werden.•gen

Einen neuen Rettungsrucksack über-
reichte Ulrich Damm (l.), 

Filialleiter der Sparkasse Münsterland Ost in Drensteinfurt,  
an Jan Möller (r.), Sanitätsgruppenleiter beim Malteser 
Hilfsdienst. Durch diesen können zwei alte Koffer ersetzt 
werden, die schon in die Jahre gekommen waren. „Der Ret-
tungsrucksack ist so groß, dass wir den Inhalt von zwei Kof-
fern in ihm unterbringen können, und dabei ist er trotzdem 
noch sehr übersichtlich“, erläuterte Jan Möller die Vorteile. 
Der Rettungsrucksack wird die Malteser auf ihren vielen 
Sanitätseinsätzen begleiten.  Foto: pr

SPD
fordert
Bericht
U 3-Betreuung

Drensteinfurt • Für die nächs-
te Sitzung des Ausschusses 
für Familie, Jugend, Senioren 
und Soziales am Dienstag, 7. 
September, hat die SPD-Frak-
tion das Thema „U 3-Betreu-
ung“ auf die Tagesordnung 
setzen lassen. „Die allgemei-
ne Lage in der Betreuung un-
ter Dreijähriger ist desolat“, 
schreiben die Sozialdemo-
kraten. „Der Bund stellt den 
Städten und Gemeinden nicht 
die notwendigen Gelder zur 
Verfügung. Die aktuelle Ver-
sorgungsquote im Kreis Wa-
rendorf beträgt 19,2 Prozent 
in Tageseinrichtungen, zu-
sammen mit der Tagespflege 
sind es 23,2 Prozent“, heißt 
es in dem Antrag der SPD. 
Sie fordert von der Stadtver-
waltung Drensteinfurt einen 
Bericht darüber ein, wie sich 
die Betreuungssituation hier 
vor Ort darstellt. Die Sitzung, 
die für alle Interessierten öf-
fentlich ist, beginnt um 17 
Uhr in der Alten Post.

Lokales  aus  Drensteinfurt
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 Handwerker und Dienstleister 
             in der Umgebung  

Ludger Friggemann
Installationen
� Bäder
� Solar-Anlagen
� Kundendienst
� Oil- u. Gaskessel
� Biomassekessel
� Wärmepumpen

Fax 02387/94039 · � 0 23 87/ 9 40 19
Schicks Kamp 40 • 48317 Drensteinfurt/Walstedde

U. Kahlau/V. Stenzel GbR

48317 Drensteinfurt • Westwall 19 • Tel. 0 25 08 / 99 49 00 • Fax 99 49 01

Wir legen Ihnen Böden zu Füßen!Wir legen Ihnen Böden zu Füßen!

DECKE - WAND - BODEN - SERVICE

Renovieren leicht gemacht
mit Neuheiten zu Vorteilspreisen!

* Tapeten * Teppichboden * Designerbeläge *
* Parkett * Kork * Laminat * Linoleum *

* Altbodensanierung * Treppenrenovierung *
* Reinigungsmaschinenverleih * Pflegemittel *

Beleuchtung Installation EDV Verkabelung Haushaltsgeräte-Kundendienst

Beleuchtung Installation EDV Verkabelung Haushaltsgeräte-Kundendienst
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Installation

Jungfermann

Elektro
Brink 11 · 48317 Drensteinfurt-Walstedde
Tel. 02387/8148 • Fax 02387/919884
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Markus Pohlkamp

Garten- und Landschaftsbau
Ihr Experte für
Garten & Landschaftsbau

MEISTERBETRIEB Gartengestaltung
Pflasterarbeiten
Teich- & Schwimmteichanlagen

Sandfort 8
48324 Sendenhorst

Friedhofsarbeiten
Erdarbeiten

Zaunanlagen

Telefon 0 25 26/93 90 24
www.galabau-pohlkamp.de

Kundendienst ist unsere Stärke!

Elektro                  Service 

Meisterbetrieb

Am Ladestrang 12 · 48317 Drensteinfurt
Tel. 0 25 08/85 77 · Mobil 0171 413 85 77

25 Jahre
Hausgeräte-Service

Beratung - Planung - Verkauf - Verlegung

Im Dahl 5
48317 Drensteinfurt
Mobil 0171/8746116
Fax 02508/999642

Ihr Fachmann vor Ort bietet Ihnen Kompetenz, 
Service, Qualität und fachlich gute Beratung

In seinen Verkaufsräumen am Kir-
chplatz in Albersloh hält Christian 
Voß alles bereit, was das Techni-
kerherz begehrt (Bild oben).
Wie schon vor zwei Jahren betei-
ligt sich Voß auch in diesem Jahr 
am Handwerker- und Bauernmarkt 
am 5. September (Bild links).
Auf knapp 60 Quadratmetern 
bringt der Informationselektroni-
kermeister eine Menge unter. Nicht 
nur seine Verkaufs- und Lagerräu-
me befinden sich hier, auch eine 
eigene Werkstatt betreibt er (Bild 
unten links).
Mit einem Betrieb aus Wolbeck 
„teilt“ sich Christian Voß seinen 
Auszubildenden René Balser. An 
ein bis zwei Tagen pro Woche ist 
der im Albersloher Betrieb vor Ort  
(Bild unten rechts.).         Fotos: ne, pr
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wir stellen vor ...

e-mail: w.dieninghoff@online.de

Königsberger Straße 8
48317 Drensteinfurt
Tel.: 0 25 08/ 16 88
Mobil: 01 71/ 4 53 65 33

wd

Willi Dieninghoff
Service für Ihr Haus

Montage, Reparatur,
Lieferung

Fenster
Türen

Rolladen
Markisen
Jalousien

Fliegengitter
Kellerschachtabdeckung

Elektroantriebe
Rasenschnitte

Fax -9 93234

Beratung - Verkauf - Service - Ersatzteile - Verleih - Online Shop

Franz Graute - Eickendorf 1 - 48317 Drensteinfurt - Tel. 0 25 08-98 46 01 - Fax 98 46 02
Mobil 0171-3654267 - eMail: info@garten-forsttechnik.de - www.garten-forsttechnik.de

Land-, Forst-, Reinigungs- und Gartentechnik
Insektenschutz- und Lichtschachtsysteme
Land-, Forst-, Reinigungs- und Gartentechnik
Insektenschutz- und Lichtschachtsysteme

INSEKTENSCHUTZ
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Burgwall 18 · 59387 Ascheberg
Tel. 02593 | 329 · maler-mangels.de

FARBEN TAPETEN+

Malermeister GmbH

S. Stosberg
Dienstleistungen

Gebäude-, Glas- u. Teppichbodenreinigung
025 08 / 99 74 95  Fax 99 74 93

Mobil 01 75 / 4 16 61 71
E-Mail: clean.as@gmail.com

SS tt aa uu bb ff rr ee ii PP aa rr kk ee tt tt rr ee nn oo vv ii ee rr ee nn !!
Jetzt bei uns mit der Bona Dust Care-Revolution.

P a r k e t t B o u c h e t t e
M e i s t e r b e t r i e b

Massivparkett – Massivholzdielen – Fertigparkett – Laminat –
Korkböden – Massivholzfußleisten – Renovierung und Pflege

von Altböden u. v. m.

Barbaraweg 18 · 48317 Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/99 92 49 · Fax 0 25 08/99 92 50

www.parkett-bouchette.de

W e n n P a r k e t t , d a n n v o n B o u c h e t t e !

Bei uns mit der Bona Dust Care-Revolution.
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MÖLLERS & BESEMANN
Hombergstraße 2
59387 Ascheberg-Herbern
Tel.: (0 25 99) 25 46

METALLBAU GBR Fax: (0 25 99) 26 47

Schlosserarbeiten – Fenster – Türen – Fassaden – Schaufenster –
Automatiktüren – Brandschutzelemente – Sonnenschutz –
Wintergärten – Terrassenüberdachungen – Fliegengitter

kontakt@metallbau-mb.de

Ausführung von Erd-, Maurer- und Betonarbeiten

Muesmann
Bauunternehmung GmbH

48317 Drensteinfurt · Schützenstraße 13
Telefon 0 25 08 / 12 21 · Fax 94 02

Mobil: 01 71/ 4 25 77 41
e-mail: udo.muesmann@web.de

NEU in Rinkerode
Rollladen, Markisen & Co

Markus Hessing M e i s t e r b e t r i e b

Rollladen Markisen Insektenschutz

Antriebe Raffstore Reparaturen
Drensteinfurt - Rinkerode
Telefon 0 25 38 / 9 14 90 55 · Fax 0 25 38 / 91 42 25

NEU in Rinkerode
Rollladen, Markisen & Co

Markus Hessing M e i s t e r b e t r i e b

Rollladen Markisen Insektenschutz

Antriebe Raffstore Reparaturen
Drensteinfurt - Rinkerode
Telefon 0 25 38 / 9 14 90 55 · Fax 0 25 38 / 91 42 25

Rinkerode

M e i s t e r b e t r i e b
10 % Rabatt auf Markisen

  heute:  Firma Tele VoßTV – Sat – HiFi – Telecom

Christian VoßKirchplatz 9

48324 Albersloh
Reparatur – Installation – VerkaufPhone: 0 25 35/95 38 97Fax: 0 25 35/95 38 95Televoss@t-online.dewww.Televoss.de
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Qualität Made in Germany!�����

TechniSat TechniLine 32 HD

� �

Tele Vo€
TV-Sat-Audio-Telecom

Kirchplatz 9

48324 Albersloh

02535/953897

e-mail:televoss@t-online.de

www.televoss.de

Technisat Techniline 32 HD

mit integriertem HDTV Empf€nger

Wenn die Technik streikt ...
Christian Voß ist seit elf Jahren selbstständiger Informationselektroniker

Wenn es um einen kaputten 
Fernseher geht, eine Telefon-
anlage, die installiert, oder eine 
Satellitenschüssel, die neu aus-
gerichtet werden muss, dann ist 
Christian Voß stets der richtige 
Ansprechpartner. 1999 hat er 
sich mit seinem Geschäft am 
Kirchplatz in Albersloh selbst-
ständig gemacht.

Seitdem kümmert er sich 
nicht nur um die Probleme der 
Kunden aus dem Wersedorf, 
bis nach Münster führen ihn 
seine Aufträge. „Wenn man 
dort ein Haus technisch auf 
den neuesten Stand bringt, 
folgt in vielen Fällen gleich 
das Nachbargebäude“, führt 
Christian Voß sein hohes Ar-
beitspensum auf die vielen 
Weiterempfehlungen seiner 
Kunden zurück.

Berufserfahrung

Und das sind nicht nur 
Privatmänner und -frauen, 
auch Firmen und Hausver-
waltungen vertrauen auf die 
jahrelange Berufserfahrung 
von Christian Voß wenn es 
beispielsweise darum geht, 
einen neu errichteten Gebäu-
dekomplex mit Kabel- oder 
Telefonanlagen auszurüsten.

Das komplette Repertoire 
an Unterhaltungselektronik 
(Fernsehgeräte, Musikan-
lagen, Telefone) bietet der 
40-Jährige dann in seinem 
Verkaufsraum an. Von der 
Knopfzelle über die Spei-
cherkarte bis hin zum großen 
Flachbildschirm – Christian 
Voß hat vorrätig, was das 
Technikerherz begehrt.

Komplexe Geräte

Gleichzeitig wird er aber 
auch tätig, wenn etwas nicht 
so funktioniert, wie es sollte 
oder neue Geräte zum ersten 
Mal angeschlossen werden 
müssen. In seiner eigenen 
Werkstatt repariert der Infor-
mationselektronikermeister 
ältere und neuere Geräte. 
„Das ginge heute gar nicht 
mehr bei den Kunden zu Hau-
se, dazu sind die meisten Ge-
räte viel zu komplex“, verrät 
Christian Voß.

Dennoch pflegt er den Kon-
takt zu den Menschen, berät 
besonders gerne auch vor Ort 
beim Kunden, um sich einen 
Eindruck aller technischen 

Anlagen zu verschaffen. „Dann 
kann man am besten einschät-
zen, welche Geräte noch mitein-
ander vernetzt, welche Einstel-
lungen noch optimiert werden 
können.“

Besonders im Kommen sind 
derzeit Anlagen, die nicht verka-
belt sind, sondern über Funk Mu-
sik in jedes Zimmer eines Hauses 
transportieren können. „Sonos“ 
nennt sich dieses System, das 

Christian Voß auch während des 
anstehenden Handwerker- und 
Bauernmarktes am Sonntag, 5. 
September, allen Interessierten 
präsentieren wird. Denn auch 
hier den Kontakt zu den Men-

schen vor Ort zu suchen, ist 
für den gebürtigen Alberslo-
her ganz besonders wichtig.

Im Elternhaus

Nachdem Christian Voß da-
mals seine Ausbildung zum 
Radio- und Fernsehtechniker, 
wie sich der Berufszweig frü-
her nannte, absolviert hatte, 
arbeitete er einige Jahre da-
rin, bevor er sich im August 
1999 selbstständig machte. 
Da bot sich das Ladenlokal 
in seinem Elternhaus am Kir-
chplatz an. Hier stehen dem 
40-Jährigen auf knapp 60 
Quadratmetern Verkaufs-, 
Werkstatt- und Lagerräume 
zur Verfügung. Besonders 
zentral direkt gegenüber der 
Pfarrkirche St. Ludgerus ge-
legen, finden viele Kunden 
auch zu Fuß den Weg zum 
Geschäft „Tele Voß“.

Auszubildender

Hier ist seit kurzem auch 
Lehrling René Basler beschäf-
tigt. Gemeinsam mit einem 
Betrieb aus Wolbeck teilt sich 
Christian Voß die Ausbildung 
des jungen Mannes. „Er ist ein 
bis zwei Tage pro Woche hier, 
den Rest der Zeit in Wolbeck 
oder in der Berufsschule“, 
erklärt Voß das Prinzip. Eine 
gute Möglichkeit, auch als 
kleiner Betrieb einen Teil zur 
beruflichen Förderung junger 
Menschen beizutragen.

Auch bei seiner eigenen Ar-
beit setzt Christian Voß hohe 
Maßstäbe an. Häufig besucht 
der Albersloher Lehrgänge, 
um sich technisch immer auf 
dem neuesten Stand zu hal-
ten. Im Bereich Reparatur ist 
Voß zertifiziert für die Marken 
Grundig, Technisat und Metz. 
Aber natürlich kann auch al-
len anderen kaputten Geräten 
in Christian Voß‘ Werkstatt 
wieder Leben eingehaucht 
werden.•ne 
• • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

Kontakt: Tele Voß, Kirch-
platz 9, 48324 Albersloh, Tel. 
(02535) 953897, Fax: (02535) 
953895, E-Mail: Televoss@t-
online.de. www.Televoss.de

Seit 1999 ist Christian Voß mit seinem Geschäft am Kirchplatz in Al-
bersloh für seine Kunden vor Ort.                                               Foto: Evering

BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG 
VON FLIESEN UND NATURSTEINEN

Lindenstr. 1 | 59387 Ascheberg-Herbern | fon. 0 25 99 / 9 20 36 
fax. 0 25 99 / 15 87 | info@fliesen-naegeler.de

BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG 
BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG 

|

Eigene moderne Ausstellung

Mo- Fr 8 -12 und 14-17 Uhr

Sa 9 -12 Uhr

und nach Vereinbarung

Meisterbetrieb des Fliesenlegerhandwerks

BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG 
BERATUNG, PLANUNG, VERKAUF  UND VERLEGUNG 
VON FLIESEN UND NATURSTEINEN
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ab 11 Uhr:VerkaufsoffenerSonntag mitHandwerker- undBauernmarktrund um die Kirche

Veranstalter:Heimatverein Albersloh e.V.und IG Albersloher Kaufleutewww.hallo-albersloh.de

ab 11 Uhr:VerkaufsoffenerSonntag mitHandwerker- undBauernmarktrund um die Kirche

Veranstalter:Heimatverein Albersloh e.V.und IG Albersloher Kaufleutewww.hallo-albersloh.de

ab 11 Uhr:VerkaufsoffenerSonntag mitHandwerker- undBauernmarktrund um die Kirche

Veranstalter:Heimatverein Albersloh e.V.und IG Albersloher Kaufleutewww.hallo-albersloh.de
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nur zum Handwerker-
und Bauernmarkt
am Sonntag, 5.9.2010

10% auf unsere
aktuelle
Herbstmode

hesselmann 
Kochen / Wohnen
Dekorieren /Accessoires
Schmuck / Geschenke

Hesselmann GmbH 
Albersloh, Kirchplatz 13 
48324 Sendenhorst 
T 02535 959495, F 959798

S—Works
Kommunikationsdesign
Ludger Sandknop
Albersloh, Kirchplatz 1
48324 Sendenhorst
T 02535 9599—80

Michael Noge   -   Münsterstraße 2 
48324 Sendenhorst/ Albersloh
Telefon  0 25 35 - 206 

e-mail michael-noge@t-online.deTeckelschlaut 11 · 48324 Albersloh
Telefon 0 25 35/3 00

Hammer Str. 15 - 48317 Drensteinfurt - Tel. 02508/1261

Ihre Fleischerei

Hermann Meier
Partyservice

Fleischerei

Buntes Treiben im Orts-
kern, interessante Stän-
de, leckeres Essen, tolle 
Präsentationen und na-
türlich am Sonntag ge-
öffnete Geschäfte – das 
alles versprechen die Al-
bersloher Wersetage.

Die in der IG Albersloh or-
ganisierten Kaufleute und der 
Heimatverein Albersloh haben 
wieder alle Register gezogen, 
um am Samstag, 4. Septem-
ber, und am Sonntag, 5. Sep-
tember, das Ludgerusdorf von 
seiner allerbesten Seite zu 
präsentieren. Den Auftakt dazu 

bildet am 4. September ab 
19.30 Uhr ein fröhlicher Abend 
für Albersloher und Gäste auf 
dem Parkplatz gegenüber der 
Tankstelle Breul. Dabei mixen 
Mitglieder des Kolpingblasor-
chesters Cocktails, der Verein 
Bürgerradweg Rummler lockt 
mit köstlichen Tropfen an sei-
nen Weinstand und die Tanz-
kapelle „Wipe Out“ aus Appel-
hülsen spielt auf. Zudem gibt 
es Bratwurst und Crêpes. Die 
Landjugend zeigt ihre Stärke 
beim Tauziehen und der al-
bersloher Kanu-Club veran-
staltet eine Lichterfahrt auf der 

Werse. Organisiert wird dieser 
Abend vom Heimatverein.

Gemeinsam mit der IG Al-
bersloh stellt der Heimatverein 
dann am 5. September einen 
weiteren attraktiven Wersetag 
auf die Beine. Von 13 bis 18 
Uhr werden die Albersloher 
Geschäfte geöffnet sein. Es 
gibt viele Sonderangebote. 
Die Kaufleute locken mit ei-
ner Tombola, bei der Waren-
gutscheine im Wert von 1500 
Euro zu gewinnen sind.

70 Stände wird es zudem 
zwischen 11 und 18 Uhr rund 
um die für Besucher geöffne-

te Kirche geben. Dort präsen-
tieren sich auch 37 örtliche 
Unternehmen. Beim Hand-
werker- und Bauernmarkt 
des Heimatvereins auf der 
Wiemhove kann ebenfalls 
traditionelles Handwerk be-
staunt werden. Erstmals wird 
dort Schafscheren vorgeführt. 
Drei Drehorgel- und ein Dudel-
sackspieler sorgen im ganzen 
Ortskern für Musik.

Der Kirchplatz, ein Teil der 
Bahnhofstraße und der Te-
ckelschlaut sind am 5. Sep-
tember tagsüber für den Ver-
kehr gesperrt.•jan

Kaufleute und Heimatverein präsentieren das Dorf von seiner schönsten Seite

Zwei tolle Wersetage locken

Viel Spaß, gute Musik und fröhliche Gäste: Darauf freuen sich die Albersloher bei den Wersetagen.           Foto (A): Husmann

Gute Laune versprechen Paul Breul, Eva 
Hellmann, Willi Naber und Willi 

Haubrock (v.l.), Vorstandsmitglieder des Heimatvereins Al-
bersloh, bei dem von ihrem Verein am Sonntag, 5. Septem-
ber, veranstalteten Handwerker- und Bauernmarkt, dessen 
Plakat sie hier präsentieren. Der Markt findet im Rahmen der 
diesjährigen Wersetage von 11 bis 18 Uhr auf der Wiemho-
ve im Ortskern statt. Dabei zeigen natürlich Handwerker ihr 
Können, es gibt aber auch Ponyreiten und Torwandschie-
ßen. Zudem ist eine Geflügelschau zu sehen. Und natürlich 
kann man sich mit leckerem Esssen so richtig schön ver-
wöhnen lassen. Text/Foto: Schneider

Lassen Sie sich verwöhnen!
• großer Biergarten mitten im Herzen von Albersloh 

• gut bürgerliche Küche
Kaffeespezialitäten, Kuchen

Sonntag, 7. 9. 2008
• Rindfleisch mit Zwiebelsoße, Kartoffelsalat � 8,90
• Bratkartoffelpfanne mit Spiegeleiern � 4,90

Kirchplatz 3 · 48324 Albersloh
Tel. 0 25 35/2 23 · Fax 0 25 35/84 68

Info@zurpost-albersloh.de · www.zurpost-albersloh.de

05.09.2010
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Ihr freundliches Autohaus

am Rande der Großstadt

VERKAUF
SERVICE
KAROSSERIE
LACKIERUNG

Autohaus Breul
GmbH & Co. KG
Münsterstr. 8 · 48324 Albersloh
Telefon 0 25 35 / 2 05
Telefax 0 25 35 / 13 77
www.autohaus-breul.de
Mo.–Fr. 7.00–18.00 Uhr · Sa. 8.00–12.00 Uhr

Testen
Sie uns!

Beliebte 
BILS-Reisen 2010
im Komfort-Reisebus

Berlin, Berlin…
2x Übern./Frühstücksbuffet im 4-Sterne-
Hotel, Nähe Alexanderplatz, 3-std. Stadt-
rundfahrt, Weihnachtsshopping ...
Freitag, 3.12. bis Sonntag, 5.12.2010
pro Person im DZ EURO 149,-
Tagestouren Weihnachtsmärkte
zu vielen Terminen im Nov. und Dez.:
Kölner Dom, Schloss Bückeburg, „Charles
Dickens“ in Deventer, Schloss Fürstenberg
und Kassel
Wünschen Sie nähere Infos?

Entdeckungsreise Speyer
2x Übern./Frühstücksbuffet im „Domhof“ 
in der Altstadt, Abendmenü und -buffet,
Stadt- und Domführung Speyer, Stadt-
führung Worms mit Mittagsimbiss
Freitag 12.11. bis Sonntag, 14.11.2010
pro Person im DZ EURO 226,-
Allerheiligenfahrt nach
Hamburg mit Musical-Besuch

1x Übern./Frühstücksbuffet im zentralen
Hotel „Crowne Plaza“, Musical-Besuch –
wahlweise „König der Löwen“ oder 
„Tarzan“, Führung Speicherstadt
Sonntag, 31.10. bis Montag, 1.11.2010
pro Person im DZ EURO 175,-

Haberkamp 2-6, 48324 Albersloh

Tel. 0 25 35 / 89 - 0
email: info@bils.de

Verkehrsbetriebe
ab sofort
3D-TV-Vorführung

Drepper oHG
Albersloh, Kirchplatz 1
48324 Sendenhorst
T 02535 / 8833
service@drepper.de

Tele Voß
TV – Sat – HiFi – Telecom

Christian Voß
Kirchplatz 9

48324 Albersloh

Reparatur – Installation – Verkauf
Phone: 0 25 35/95 38 97

Fax: 0 25 35/95 38 95
Televoss@t-online.de

www.Televoss.de

Historische Trecker, 
Schafe scheren und But-
ter schlagen: Es wird 
ordentlich was geboten 
beim diesjährigen Hand-
werker- und Bauernmarkt 
des Heimatvereins in Al-
bersloh. Er findet im Rah-
men der Wersetage am 
Sonntag, 5. September, 
von 11 bis 18 Uhr auf der 
Wiemhove  statt.

Erstmals wird der Alberslo-
her Schäfer Benno Rehbaum 
dabei vorführen, wie Schafe 
geschoren werden. Acht Tiere 
seiner Herde hat er dafür aus-
geguckt. Sie bleiben bis zum 
Markt erstmal ungeschoren.
Steinmetzen und Besenbin-

dern können die Besucher 
ebenfalls über die Schultern 
schauen. Die Landfrauen 
zeigen, wie früher Butter ge-
macht wurde. Außerdem ver-
kaufen sie Blumengestecke 
und selbst gemachte Marme-
laden. Bernhard Hummel stellt 
zudem seine Holzarbeiten vor. 
Auch handbemaltes Porzellan, 
Filz- sowie Handarbeiten  und 
hölzerne Vogelhäuser gibt es 
zu kaufen.

Ein historischer Mähbinder, 
das ist eine Maschine zum 
Schneiden und Binden von 
Getreide, ist ebenfalls zu be-
wundern. 20 Oldtimer-Trecker 
rollen auch an, die meisten 
kommen aus Albersloh. Au-
ßerdem präsentiert der Vespa- 
und Rollerclub Münster, der in 

Albersloh ein Clubhaus hat, 
seine Gefährte. 
Natürlich darf auch eine Ge-

flügelschau in diesem Rahmen 
nicht fehlen: Der Rassegeflü-
gelzuchtverein Münster-Wol-
beck zeigt im Ludgerusdorf 
eine Auswahl seiner schöns-
ten Tiere.

Gleich drei Highlights gibt 
es für die jüngsten Gäste der 
Wersetage: Das Mühlheimer 

Figurentheater „Wodo“  spielt 
„Pipi Langstrumpf“. Der Reit- 
und Fahrverein Albersloh ver-
anstaltet ein Ponyreiten für 
Kinder. Außerdem können die 
Steppkes rund um die an die-
sem Tag als „Erlebnisraum“ 
geöffnete Kirche bei einem 
Kinderflohmarkt Schnäppchen 
jagen – und anbieten.

Gemeinsam mit den Großen 
können die Kinder auch beim 

Torwandschießen der DJK 
Grün-Weiß Albersloh,  beim 
Kistenstapeln der Freiwilligen 
Feuerwehr oder beim Stroh-
ballenrollen der Landjugend 
(Parkplatz Rote Schule, Te-
ckelschlaut) ihren Spaß ha-
ben. In der Waldschule des 
Hegerings kann man sich 
zudem anschaulich über die 
Tiere des Waldes informieren. 
Interessant für Groß und Klein 
sind auch die Kreisel-Spiele 
am so genannten Spinkolaus-
Stand des Heimatvereins.

Mit knurrendem Magen muss 
dabei natürlich niemand über 
den Handwerker- und Bauern-
markt ziehen. Im Waschfrau-
en-Café bieten zum Beispiel 
freundliche Damen in histori-
schen Waschfrauen-Gewän-
dern leckeren Blechkuchen 
an. Frische Waffeln mit Obst 
hält der Frauenchor bereit, 
und außerdem lockt ein Brat-
wurststand.

Bei so einem tollen Festpro-
gramm muss natürlich auch 
das Wetter mitspielen, schließ-
lich ist der Handwerker- und 
Bauernmarkt als Freiluftveran-
staltung konzipiert. „Man kann 
nicht alles überdachen“, weiß 
Willi Naber, Vorstandsmitglied 
des Heimatvereins Albersloh. 
Aber sein Vorstandskollege 
Willi Haubrock bleibt in punkto 
Petrus ebenso gelassen wie 
optimistisch: „Ab nächstem 
Wochenende soll es besser 
werden!“.•jan

Handwerker- und Bauernmarkt bietet Interessantes an vielen Ständen

Premiere für den Schäfer

Auch die Waschfrauen des Heimatvereins Albersloh werden 
beim Markt wieder dabei sein. Foto (A): Husmann

Filzarbeiten wie warme Hausschuhe oder 
praktische Taschen gehören 

zum Angebot des Albersloher Handwerker- und Bauern-
marktes am 5. September. Foto: Schneider

Das Wetter sollte bei den Wersetagen 
schön sein. Gegen  Schauer 

waren die Festgäste schon immer gut gerüstet, wie dieses  
Archivbild zeigt, aber Dauerregen wäre für Publikum und 
Veranstalter ziemlich fatal. Foto (A): Husmann

Bei uns erhältlich:
Forelle und Lachsforelle.
Frisch und geräuchert.

 WÄHREND DER

 SPARGELZEIT AUCH 

 SONNTAGS VON

10 – 13 UHR GEÖFFNET

WOLBECKER STRASSE 5 · 48324 SENDENHORST-ALBERSLOH
TELEFON 0 25 35/ 95 98 21

  Ab sofort:
Frischer Spargel

FRISCHE
ZEITEN:

MO. – SA.:   8.00 – 13.00 UHR
MO. – FR.: 14.30 – 18.00 UHR (MI. GESCHLOSSEN)

Sonntag, 5.9.2010
Leckeres Steinofenbrot
und Honig aus eigener

Imkerei sowie
fruchtige Marmeladen

FRISCHEZEITEN:
Mo.-Fr. 8.00-13.00,

14.30-18.00 Uhr

FRISCHEZEITEN:

ab 11 Uhr verkaufsoffener Sonntag mit 
Handwerker- und Bauernmarkt rund um die Kirche

ab 11 Uhr:VerkaufsoffenerSonntag mitHandwerker- undBauernmarktrund um die Kirche

Veranstalter:Heimatverein Albersloh e.V.und IG Albersloher Kaufleutewww.hallo-albersloh.de

ab 11 Uhr: Verkaufsoffener Sonntag mit Handwerker- und Bauernmarkt rund um die Kirche

Veranstalter: Heimatverein Albersloh e.V. und IG Albersloher Kaufleute www.hallo-albersloh.de
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Rund ums Jahr sind wir für Sie da!
Gerne begrüßen wir Sie am Sonntag

an unserem Raiffeisen-Stand.

In unserem Fachmarkt finden Sie:

• Tiernahrung • Flüssiggas

• Düngemittel • Heizöl

• Getränke • Holzpellets

• Eisenwaren • Propangas (5,11, 33 kg)

• Berufs-
und Freizeitkleidung

PW: 51

A : 6241915

ET: 17.06.2010

R : 0532

VP: 113

Vertrauen ist der Schlüssel
zur optimalen Pflege

• Häusliche Alten- und Krankenpflege
• Pflege- und Finanzierungsberatung

• Hausnotruf – 24 Stunden erreichbar –

• Servicewohnen

• Seniorenbegleitservice

Wie hoch ist das Gewölbe? Und warum dampft 
der Weihrauch? Welche Dinge sieht 

man erst, wenn man danach sucht? Am Sonntag, 5. September, 
laden der Pfarrgemeinderat und der Sachausschuss Katechese 
der Katholischen Pfarrgemeinde St. Martinus und Ludgerus zur 
„Offenen Kirche“ ein. Während des Handwerker- und Bauern-
marktes wird die St. Ludgerus-Kirche für alle Interessierten ge-
öffnet sein. Die Besucher erwarten in der Kirche viele Angebote, 
die Kirche auf besondere Weise zu entdecken.          Foto (A): hus

Der rasende Spinkolaus
Altes Kinderspiel wird vom Heimatverein neu belebt

Geschickt wirft Willi Haubrock den Spinkolaus und lässt ihn 
auf den Fliesen seiner Veranda tanzen. Foto: Schneider

Zack! Und schon saust 
der Spinkolaus los. Willi 
Haubrock, Vorstandsmit-
glied des Heimatvereins 
Albersloh, hat den höl-
zernen Kreisel geworfen, 
gekonnt die Reißleine 
gezogen, und jetzt dreht 
er sich rasend schnell 
auf den Fliesen seiner 
Veranda. Beim Handwer-
ker- und Bauernmarkt 
wird der Heimatverein am 
Sonntag, 5. September, 
dieses alte Kinderspiel 
vorstellen.

In den 50er und 60er Jah-
ren hätten alle Jungs solche 
Kreisel in der Tasche gehabt, 
erinnert sich Haubrock. Auch 
bei seinen Vorstandskolle-
gen Paul Breul und Willi Na-
ber werden da Erinnerungen 
wach. Sie wollen den Spinko-
laus auch tanzen lassen – und 
Haubrock fürchtet schon mal 
augenzwinkernd um seine 
Fensterscheiben.

So ein Kreisel kann nämlich 
ganz schöne Verheerungen 
anrichten, erinnert sich Hau-
brock. Vor allem unter den 
Kreiseln der anderen Jungen. 
Da gab es nämlich regelmäßig 
Wettkämpfe auf dem Schul-
hof. Einer ließ seinen Spinko-
laus zuerst loszischen, und die 
anderen versuchten dann, das 
rasende Ziel mit ihren Kreiseln 
abzuschießen. Mit friedlichem 
Verdrängen war es dabei frei-
lich nicht getan, gegnerische 
Kreisel sollten durch gezielte  
Würfe gespalten und somit 
vernichtet werden.

Wen solch schmachvoller 
Totalverlust ereilt hatte, der 
musste sich dann in Albersloh  
bei Hermann Seebröker für 
20 Pfennig einen neuen Krei-
sel besorgen. Der wurde 
anschließend tunlichst mit 
Heftzwecken gegen Angriffe 
„feindlicher“ Kreisel gesichert: 
Die Köpfe der ins weiche Holz 
gedrückten Heftzwecken soll-
ten den Spinkolaus schützen.

„Grille“

Seebrökers Sohn Hans wird  
auf dem Handwerker- und 
Bauernmark mit den vom Va-
ter geerbten Maschinen noch-
mal jene Kreisel herstellen, um 
die sich für die längst erwach-
senen Kinder einst alles dreh-
te. Dazu gehört auch, dass die 
metallene „Grille“, die Kreisel-
spitze, fest angebracht wird, 
damit der Spinkolaus so richtig 
davonwirbeln kann. Früher, er-
innert sich Haubrock, verwen-
deten die Jungs dazu Kuhmist. 
Heute wird es wohl andere 
Möglichkeiten geben.

Schwung kriegt der Kreisel 
über eine sorgsam um seinen 
Körper gewundene Leine. De-
ren Schlaufe ist mit dem klei-
nen Finger der Wurfhand ver-
bunden. Durch den präzisen 
Schwung beim Wurf kriegt der 
Spinkolaus den richtigen Dreh. 
Das macht richtig Laune! Und 
daher dürften sich beim Hand-
werker- und Bauernmarkt vie-
le alte und neue Spinkolaus-
freunde zum Fachsimpeln und 
Spielen finden.•jan

A N E T T E
K R E Y S E R N

R A U M G E S TA LT U N G

(14 pt; Spationierung +20)

GARDINEN - UND
POLSTERWERKSTATT

WEST II 9A
48324 ALBERSLOH
T 02535-931517

LVM-Servicebüro 

Michael Holtkötter
Bahnhofstraße 13
48324 Sendenhorst
Telefon (02535) 7 11
info@holtkoetter.lvm.de

www.lvm.de

Umfassender

Schutz zu günstigen 

Konditionen!

Der Spezialist 
für die Landwirtschaft

��Beratung
��Planung
��Ausführung
��Pellets-Heizung
��Blockheizkraft-

werk (BHKW)
��Photovoltaik

� (0 25 35) 14 49 Fax (0 25 35) 95 91 41
Bergstraße 11 · 48324 Albersloh
www.breul.de

Besuchen Sie uns an unserem Stand
zum Handwerker und Bauernmarkt
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ab 11 Uhr:VerkaufsoffenerSonntag mitHandwerker- undBauernmarktrund um die Kirche

Veranstalter:Heimatverein Albersloh e.V.und IG Albersloher Kaufleutewww.hallo-albersloh.de

ab 11 Uhr:VerkaufsoffenerSonntag mitHandwerker- undBauernmarktrund um die Kirche

Veranstalter:Heimatverein Albersloh e.V.und IG Albersloher Kaufleutewww.hallo-albersloh.de

ab 11 Uhr:VerkaufsoffenerSonntag mitHandwerker- undBauernmarktrund um die Kirche

Veranstalter:Heimatverein Albersloh e.V.und IG Albersloher Kaufleutewww.hallo-albersloh.de

Viel Arbeit und Zeit investierte Familie Geschermann, 
um den Gästen seit diesem Jahr komfortable 

Hotelzimmer anbieten zu können. Neben Westfälischer Küche, Gesell-
schaftsräumen, Saalbetrieb, Partyservice und Bundeskegelbahn ste-
hen hier nun fünf neue Hotelzimmer mit zehn Betten zur Verfügung. 
„Die Doppelzimmer sind mit Fernsehgeräten, Dusche und Bad ausge-
rüstet und zeichnen sich durch behaglichen Wohnkomfort aus“, er-
klärt Hendrik Geschermann (Bild). „Wir wollen unseren Gästen einen 
angenehmen und komfortablen Aufenthalt bieten“, macht er deutlich. 
Kontakt: Tel. (02535) 218.  Text/Foto: Husmann

von Allpresan

Orthopädie-Schuhtechnik
Podologische Praxis

Wolbecker Str. 4, 48324 Albersloh
Telefon 0 25 35 / 400

Am Freitag, dem

���� ������
��� ���������

Unsere Angebote
am 05.09. zum

Handwerker & Bauernmarkt

10 % auf die 
reguläre Ware

Kinderschuhe
(Einzelpaare)

bis 30 % reduziert

Podologische Praxis
Wolbecker Str. 4, 48324 Albersloh

Telefon 0 25 35 / 400

Kinderschuhe

Orthopädie-Schuhtechnik
Podologische Praxis

Wolbecker Str. 4, 48324 Albersloh

Orthopädie-Schuhtechnik

Restaurant
Geschermann
• Tägl. Mittagstisch • Saal für

Hotel

• Partyservice

Bahnhofstraße 21 · 48324 Albersloh
Tel. 0 25 35/218 · www.geschermann.de

Unser Angebot:
Dicke Bohnen mit Bratkartoffeln

und Rippe 7.80 �

Tagungen

Geschermann
• Tägl. Mittagstisch
• Biergarten
• Gesellschaftsräume
• Partyservice

• Saal für
Hochzeiten
Geburtstage
Tagungen

5 gemütliche Doppelzimmer

Geschermann
• Tägl. Mittagstisch
• Biergarten

Immer da, immer nah.

Ihre Provinzial-Geschäftsstelle

Bernd Hellmann
Kirchplatz 10, 48324 Albersloh
Tel. 0 25 35 / 84 00, hellmann@provinzial.de

Viel Vergnügen beim Handwerker-und Bauernmarkt
in Albersloh wünscht Ihr Schutzengel-Team.

90x55_4c_Hellmann_o_Fo:a  18.08.2010  8:34 Uhr  Seite 1

Wir machen Ihre
Hausgeräte wieder flott!“
� Kompetenter Service für Hausgeräte

aller Art und Hersteller
� Beratung und Verkauf
� Not- und Störungsdienst
� Elektroinstallation

Sunger 17
48324 Sendenhorst-Albersloh
Telefon: 0 25 38/15 54

Mohnstraße 2a
59320 Ennigerloh-Westkirchen
Telefon: 0 25 87/ 15 58

Ihr Photovoltaikpartner: www.solarkoenig.com

48324 Sendenhorst / Albersloh, Buschkamp 4
Tel.: 02535 / 931085  Fax: 02535 / 931086

Vorhelm Albersloh

Hauptstraße 38, 59227 Ahlen
Telefon 0 25 28/92 94 66  

Alverskirchen Straße 35
48324 Sendenhorst/Albersloh
Auto 01 72/531 38 72

• Sonderanfertigungen
• Küchenarbeitsplatten
• Küchenfronten
• Lackierarbeiten
• Reparaturarbeiten
• Möbelbau

Bad/Büro/Schlafzimmer

48324 Sendenhorst-Albersloh
Haberkamp 9
Telefon 0 25 35 / 81 33
Telefax 0 25 35 / 12 82
www.fenti.de

TISCHLEREI-
FERLEMANN

Dreingau 
Zeitung 

wünscht allen 
Besuchern 
und Gästen
viel Spaß  
auf dem 

Handwerker- 
 & Bauernmarkt 

in Albersloh

ab 11 Uhr:VerkaufsoffenerSonntag mitHandwerker- undBauernmarktrund um die Kirche

Veranstalter:Heimatverein Albersloh e.V.und IG Albersloher Kaufleutewww.hallo-albersloh.de

Impressionen der vergangenen Wersetage im Jahr 2008

Fotos (A): Husmann
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• Johann Grabenmeier (58), 
Pastoralreferent in Hamm-
Bockum-Hövel Hl. Geist, 
übernimmt Mitte September 
die Stelle eines Pastoralrefe-
renten in der Krankenhaus-
seelsorge des St. Josef-Stiftes 
in Sendenhorst und ist wei-
terhin als Supervisor tätig.

Zur Person

• Bernhard Daldrup, SPD-
Politiker aus Sendenhorst, 
wurde am Dienstag einstim-
mig für weitere zwei Jahre in 
seinem Amt als Vorsitzender 
der Münsterland-SPD bestä-
tigt. Er kündigte an, dass man 
Themen wie die Bildungs-
politik münsterlandweit dis-
kutieren wolle. Gleichzeitig 
seien aber auch andere lan-
des- und regionalpolitische 
Fragen für die Region wich-
tig: Von den Kommunalfinan-
zen bis zur Verkehrssituation 
gebe es viele Themen, bei 
denen sich das Münsterland 
einbringen werde.

Einen Chor für Kindergartenkinder will die Kreismusikschule in 
Sendenhorst aufbauen. Leiten 

wird ihn Uta Rathmer-Schumacher aus Ahlen, die schon seit einigen Jahren mit großem Erfolg als Leiterin der Kinder- 
und Jugendchorgruppen (Bild: bei einem Auftritt in Ahlen) tätig ist. Und der erste Auftritt ist auch schon in Planung: Zu 
Weihnachten soll eine extra für Kinder angefertigte Fassung des „Schweinachtsmannes“ aufgeführt werden. Außerdem 
soll der Projektchor des „Sammy“-Musicals nach den Sommerferien weitergeführt werden. Beide Chorgruppen werden 
donnerstags im Haus Siekmann proben: Am 2. September startet der Kinderchor ab dem Grundschulalter von 16.45 bis 
17.45 Uhr. Am 9. September startet der Kindergartenchor von 16 bis 16.45 Uhr. Im September ist der Chor als Kennenlern-
Angebot kostenfrei, ab Oktober kostet er 11 Euro im Monat. Kontakt: Tel. (02581) 534305.          Foto: pr

Zu diesem Einsatz kamen sie 
ganz ohne 

das sonst übliche Handwerkszeug – Spaten, Rechen, Schere 
– und auch nicht im Arbeitsdress. Diesmal waren sie zivil 
unterwegs und zwar in Richtung Altes Pastorat. Die Män-
ner der Kolping-Arbeitsgruppe „Heldenfriedhof“ waren am 
Dienstag zu einem gemeinsamen Abendessen eingeladen. 
Die katholische Pfarrgemeinde hatte diesen schon traditi-
onellen Dankeschön-Abend für das 17 Mann starke Team 
um Alfred Jaspert organisiert. In jährlich etwa sechs bis 
sieben Einsätzen kommen sie für die Pflege der 200 Kreuze 
auf dem Heldenfriedhof auf.  Text/Foto: Niestert

Sendenhorst • Was ist denn 
das für ein Becken? Welche 
Funktion hat es? Und wie 
groß ist es? Fragen über Fra-
gen, auf die das Abwasser-
werk Sendenhorst jetzt Ant-
worten geben will.

„Deshalb haben wir uns ent-
schlossen, unsere wichtigsten 
Sonderbauwerke nach und 
nach mit Informationstafeln 
zu versehen“, erklärt Bürger-
meister Berthold Streffing. 
Begonnen habe man mit dem 
Retentionsbodenfilter sowie 
den Regenrückhaltebecken 
Garrath-Nord und Echter-
brock. Diese Bauwerke seien 
zuerst ausgewählt worden, 
da sie durch ihre Lage direkt 
in zwei Neubaugebieten das 
größte Interesse bei den Bür-
gern hervorriefen.

„Auf den Informationstafeln 
haben wir die wichtigsten Da-
ten der Bauwerke zusammen-
gestellt und geben eine Kurz-
beschreibung zur Funktion 
der Becken“, teilt der Leiter 
des Abwasserwerks, André 
Leson, mit. Neben diesen An-
gaben enthält auch jede Tafel 
einen kleinen Lageplan des 
betroffenen Bauwerkes.

Das Abwasserwerk will in 

der nächsten Zeit noch meh-
rere Informationstafeln instal-
lieren, um so weitere Bauwer-
ke kenntlich zu machen und 
deren Funktion zu erläutern. 
„Schließlich betreiben und 
unterhalten wir in Albersloh 
und Sendenhorst insgesamt 
14 Pumpwerke, sechs Regen-
rückhaltebecken, ein Regenü-
berlaufbecken und einen Re-
tentionsbodenfilter“, erklärt 
Leson. Dies wüssten jedoch 
die wenigsten Bürger.

Das Interesse am Kanalnetz 
fange in aller Regel immer 
erst dann an, wenn irgendet-
was nicht funktioniere. Das 
möchte das Abwasserwerk 
mit dieser Aktion ändern 
und die Bürger ein wenig für 
das Thema sensibilisieren. 
Außerdem sollten die Bür-
ger vor Ort erkennen können, 
wofür ihre Abwassergebühr 
eingesetzt werde. „Vor al-
lem die sich immer weiter 
entwickelnde europäische 
Gesetzgebung zwingt die 
Kommunen derzeit zu um-
fangreichen Investitionen im 
Abwasserbereich, wie wir sie 
etwa mit dem Retentionsbo-
denfilter umgesetzt haben“, 
meint Streffing.

Neue Tafeln
geben Auskunft
Abwasserwerk will Bürger aufklären

Drei der neuen Info-Tafeln hängen schon. Laut Bürgermeis-
ter Berthold Streffing (l.) und André Leson, Leiter des Ab-
wasserwerks, sollen weitere zügig folgen. Foto: pr

Sendenhorst • Die kfd St. 
Martin teilt mit, dass die 
Gymnastikkurse wieder am 
Dienstag, 31. August, in der 
Grundschul-Turnhalle begin-
nen. Gruppe 1 startet um 18 
Uhr, Gruppe 2 schließt sich 
um 18.45 Uhr an. Auskunft 
erteilt Monika Koelen-Meyer, 
Tel. (02526) 654.

Gymnastik
beginnt

Der Bundestagsabgeordnete Reinhold Sendker 
(CDU, l.) machte am 

Dienstag beim Sendenhorster Bürgermeister Berthold Streffing (M.) einen Antrittsbesuch 
in seiner Eigenschaft als Vertreter des Kreises Warendorf. Er will regelmäßig Kontakte 
zu den Städten aufnehmen, um deren Anliegen auch in Berlin an die zuständigen Stellen 
zu bringen. Begleitet wurde Sendker von seinem Mitarbeiter im Wahlkreisbüro, Marcel 
Opperbeck (r.). Über drei wichtige Themen sprach der Abgeordnete mit Sendenhorsts Bür-
germeister: die weitere Entwicklung und Förderung der WLE, die Verteilung der Aufgaben 
nach der Neuorganisation des Sozialgesetzbuches sowie Fragen zur gerechten Verteilung 
der Schlüsselzuweisungen an die Städte und Gemeinden.  Text/Foto: Opperbeck

„Wir halten fest zusammen“
Albersloh • „Egal ob Jung, 
ob Alt, wir halten fest zu-
sammen und sind auch 
Freunde bald“, singen die 
Kinder und Senioren, die 
sich traditionell einmal im 
Monat treffen. Seit vielen 
Jahren organisiert Maria 
Lütke-Harmann diese Be-
suche, bei denen die Kin-
der der Kita St. Ludgerus 
mit Liedern und Spielen 
die Senioren des Josefs-
Hauses unterhalten.

„Wir freuen uns, wenn ihr 
kommt“, spricht Resi Hiege-
mann den Senioren aus der 
Seele, die auf dem Vorplatz 
des St. Josefs-Hauses bei Son-
nenschein die Darbietungen 
der Kinder genießen. Und 
auch die Steppkes, die zum 
Teil ihre Eltern mitgebracht 

haben, freuen sich über das 
unkomplizierte Zusammen-

sein. Die meist traditionellen 
Lieder laden die Senioren 

zum Mitsingen ein, so dass 
die noch zarten Stimmen der 
jungen Sänger kräftige Unter-
stützung finden.

Bevor sich die Kinder nach 
einem unterhaltsamen Nach-
mittag wieder auf den Heim-
weg machen, lassen es sich 
Dagmar Wierbrügge als Lei-
terin der Kita und Annette 
Schwaack als Leiterin des 
Josefs-Hauses nicht nehmen, 
sich bei den Kindern und 
ganz besonders bei Maria 
Lütke-Harmann zu bedanken. 
Ein Gedicht, Blumen und viel 
Applaus erhält sie für ihre 
engagierte Arbeit, die ihr, wie 
sie sagt, viel Spaß macht. „Du 
bist ein Geschenk des Him-
mels“, spricht Dagmar Wier-
brügge wohl allen aus dem 
Herzen.•hus

Albersloher Kindergartenkinder besuchen regelmäßig die Senioren des Josefs-Hauses

Mit Blumen bedankten sich Dagmar Wierbrügge und An-
nette Schwaack bei Maria Lütke-Harmann (v.l.).  Foto: hus

• Diakon Sieghard Westphal 
wird zum 1. September eme-
ritiert. Bischof Felix Genn hat 
ihn somit von allen Diensten 
als Ständiger Diakon (mit 
Ziviberuf) in der Katholi-
schen Kirchengemeinde St. 
Martinus und Ludgerus ent-
bunden. Sieghard Westpfahl 
empfing am 25. Oktober 1992 
die Diakonweihe und war in 
der Pfarrgemeinde St. Lam-
bertus in Ascheberg einge-
setzt, bevor er ab dem 1. Janu-
ar 1995 in der Pfarrgemeinde 
St. Martin in Sendenhorst tä-
tig wurde. Nach Zusammen-
legung der Kirchengemeinde 
war er seit 2006 auch für die 
Albersloher Gemeindemit-
glieder Ansprechpartner. Die 
Gemeinde wünscht ihm für 
die kommenden Lebensjahre 
Gesundheit und Kraft.

Zur Maisdemo waren am Mittwoch zahlreiche Landwirte in die Albersloher Bauerschaft West I 
gekommen. „Der Mais ist neben Getreide und Weizen eine bedeutende Marktfrucht 

in der Landwirtschaft“, so Karl Witte von der Raiffeisengenossenschaft Albersloh-Everwinkeln. Züchter von acht Firmen 
präsentierten eine Vielzahl von Maissorten, die je nach Nutzung – sei es als Futter oder auch für die Biogasgewinnung 
– einsetzbar sind. Die unterschiedlichen Kriterien bei der Wahl der Maissorten wurden diskutiert.  Text/Foto: Husmann

Sendenhorst • Unter dem 
Motto „Entspannung, Erneu-
erung und Stärkung“ begin-
nen am Dienstag, 31. August, 
die neuen Kurse der kfd St. 
Martin. In den Kursen „Ha-
tha-Yoga“, „La Ha-tha“ und 
„Qigong/Xiang-Gong“ sind 
jeweils noch Plätze frei. Infos 
und Anmeldung bei Barbara 
Gräber, Tel. (02526) 2730.

Neue Kurse
der kfd

Fahrt nach Kirchberg
Sendenhorst • 20 Jahre Part-
nerschaft mit der Stadt Kir-
chberg in Sachsen sind in 
diesem Jahr Anlass, Kirch-
berg zu besuchen. Die Stadt 
Sendenhorst organisiert des-
halb eine Fahrt dorthin, die 
von Freitag, 1., bis Sonntag, 
3. Oktober, dauert. Neben 
offiziellem Empfang, organi-
sierter Stadtführung und der 
Teilnahme am Altstadtfest, 
gibt es genügend Freiraum, 
Kirchberg und die herrliche 

Umgebung zu erkunden.
Die Kosten für die Bus-

fahrt, zwei Übernachtungen 
mit Frühstück und das Pro-
gramm sind abhängig von 
der Teilnehmerzahl, werden 
sich aber pro Person auf etwa 
130 Euro belaufen. Da freie 
Plätze nur in begrenzter Zahl 
zur Verfügung stehen, wird 
um Anmeldung bis zum 6. 
September bei Gertrud Lüt-
ke-Verspohl, Tel. (02526) 
303124, gebeten.

Sendenhorst • „Abwarten 
und Teetrinken mit den Land-
frauen“ heißt es am Dienstag, 
28. September, um 16 Uhr 
im Haus Siekmann. Erklärt 
werden die Unterschie-
de zwischen grünem und 
schwarzem Tee in Herkunft 
und Zubereitung, ein kleiner 
Exkurs in die Kräutertees ist 
ebenfalls möglich. Natürlich 
soll an diesem Tag auch pro-
biert werden. Die Teilnahme 
kostet 8 Euro. Anmeldung 
bei Ulrike Peters, Tel. (02526) 
951450 (ab 17 Uhr).

Teetrinken mit
den Landfrauen

Albersloh • Zur letzten Fahr-
radtour dieses Jahres star-
tet die Männersodalität am 
Mittwoch, 1. September, um 
15 Uhr ab Dorfplatz an der 
Bergstraße. Auf dem Pro-
gramm steht eine Rundfahrt 
zu Bildstöcken und Hofkreu-
zen in Angelmodde unter 
Führung von Professor Dr. 
Plaßmann.•gez

Letzte Tour
der Männer

Nächster
Hilfstransport

Albersloh/Münster • Folker 
Flasse, Vorsitzender der Hu-
manity Care Stiftung, ruft 
weiterhin zu Spenden für 
die Flutopfer in Pakistan auf. 
„Am Montag wird am Flugha-
fen Münster/Osnabrück wie-
der ein größerer Hilfstrans-
port fertig gemacht“, teilt der 
ehemalige Albersloher mit. 
Wer helfen möchte, kann auf 
das Konto 523 838 400 bei 
der Volksbank Münster, BLZ 
401 600 50, spenden.
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Neues aus der Geschäftswelt

Ernährung, Bewegung, Verhalten, Treffen 
– das sind die vier Säulen im 

Programm der Weight Watchers. Wöchentliche Treffen wer-
den ab Dienstag, 31. August, von 19.30 bis 20.15 Uhr in der 
Fitnesspark Company am Ladestrang in Drensteinfurt an-
geboten. Die Gruppe wird geleitet von Susanne Arndt, die 
IHK-zertifizierte Fachfrau für Ernährungs- und Gewichtsma-
nagement ist. „Unser neuer ProPoints-Plan ist ein beson-
ders alltagstaugliches und flexibles Abnahmeprogramm. Es 
unterstützt dabei, bis zu einem Kilo pro Woche abzunehmen 
und zu lernen, das Gewicht zu halten“, sagt die 37-Jährige. 
Und wer sein Wunschgewicht erreicht hat und innerhalb der 
gesunden Gewichtsspanne liegt, kann auf Lebenszeit kos-
tenlos Teilnehmer sein. Das Eröffnungstreffen am kommen-
den Dienstag ist für alle Interessierten kostenlos. Selbstver-
ständlich kann man auch nach der Eröffnung jederzeit mit 
dem Weight Watchers-Programm beginnen und eine kos-
tenlose „Schnupperstunde“ nutzen.  Text/Foto: Evering

Jeden Dienstag um 19.30 Uhr im Fitnesspark Company,
Raiffeisenstr. 1; 48317 Drensteinfurt.
Telefon: 0 23 82-7 60 89 76 oder 01 75-8 10 85 46

Stellenmarkt

Albersloh
Putzhilfe für 3 Std. pro 
Woche für Privathaus-

halt gesucht.
 Tel. 02535-1244

Privathaus 
in Sendenhorst 
sucht Haushaltshilfe 
ab September auf 

400 € Basis.
Tel. 0170-9824565

Verschiedenes

Fahrrad 
zu verkaufen:

blau-silber, 21 Gänge, 24“, 
2 Jahre alt, sehr guter 

Zustand, Preis 80 €. 
Tel. 02508-8748

Gepflegter 
Garten 24
zu verkaufen in 

Sendenhorst.
Tel. 02526-3775

BESTATTUNGEN

HEIMKEN

Honekamp 14 . Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/ 2 67
Telefax 0 25 08/ 95 62

Wir sagen Dankeschön!
Hätten wir nicht so eine liebe Familie, nette Verwandte, freundliche Nachbarn

und die KAB gehabt, dann hätten wir auch nicht so eine
schöne Goldhochzeitsfeier erleben können. Für die Hilfe und Unterstützung,

Glückwünsche und Geschenke bedanken wir uns von ganzem Herzen!

Hedwig und Georg Reher

Für Lukas
Auf einmal bist du nicht mehr da
und ich kann es nicht verstehen.

Im Herzen bleibst du bei mir.

Denn bei jedem Schritt, den ich jetzt gehe,
da nehme ich dich mit und wenn die Sonne

für uns scheint lächelst du vom Himmel.

So vergesse ich dich nicht.
Dein Freund Cedric

❤

❤

steinbildhauerei
rüther

Grabmale
Natursteinverarbeitung

Fensterbänke
Treppen

Granitabdeckungen
Fassaden

Betrieb: Strontianitstr. 4 · 48317 Drensteinfurt
Tel. 0 25 08/467 · Fax 73 18 · Privat: 98 40 60 · Westwall 69

www.werne-direkt.de/ruether
mobil: 0170/9928513

Bei der Stadt Drensteinfurt (rd. 15.500 Einwohner/ innen) 
ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle des/der 

Leiters/Leiterin des Baubetriebshofes

neu zu besetzen, da der bisherige
Stelleninhaber zum 31.12.2010 ausscheidet.

Die Stelle ist bewertet nach Entgeltgruppe 9 TVöD.

Den vollständigen Ausschreibungstext finden Sie im 
Internet der Stadt Drensteinfurt www.drensteinfurt.de 
unter Aktuelles\Ausschreibungen\Stellenangebote.

Ihre ausführliche Bewerbung richten Sie bitte bis zum 
15.09.2010 an den

Bürgermeister der Stadt Drensteinfurt,
Postfach 12 60, 48310 Drensteinfurt oder
Landsbergplatz 7, 48317 Drensteinfurt.

Ergänzende Informationen erhalten Sie von:
➢ Herr Karlheinz Mangels, Tel. 02508 995-136, 
     E-Mail: k.mangels@drensteinfurt.de und 
➢ Herr Werner Rohde, Tel. 02508 995-118,
     E-Mail: w.rohde@drensteinfurt.de. 

Die Stadt Drensteinfurt stellt 2011 zwei Auszubildende ein:

1. zum 01.09.2011 eine/einen Auszubildende/ Auszubildenden 
für den Beruf der/des 

Beamtin/Beamten im gehobenen Dienst

2. zum 01.08.2011 eine/einen Auszubildende/ Auszubildenden 
für den Beruf der/des Fachangestellten für Bäderbetriebe

Die Ausbildungsdauer für beide Ausbildungsberufe
beträgt drei Jahre. 

Voraussetzung für die Ausbildung zur/zum Beamtin/Beamten im 
gehobenen Dienst ist mindestens die Fachhochschulreife. 

Voraussetzung für die Ausbildung zur/zum Fach-angestellten für 
Bäderbetriebe ist der Hauptschulabschluss.

Falls Sie Interesse an einer vielseitigen und
umfassenden Ausbildung haben, Teamgeist und

Leistungsbereitschaft keine Fremdwörter für Sie sind
und Sie kontaktfreudig und aufgeschlossen sind,

freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Für weitere Fragen stehen Ihnen gerne zur Verfügung:
➢ Herr Karlheinz Mangels, 02508 995-136, 
    E-Mail: k.mangels@drensteinfurt.de 
    und 
➢ Frau Christina Möllenbrink, 02508 995-142, 
    E-Mail: c.moellenbrink@drensteinfurt.de.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte mit den üblichen aussagekräf-
tigen Unterlagen innerhalb von zwei Wochen nach Erscheinen 

dieser Anzeige, also spätestens bis zum 13.09.2010 an den

Bürgermeister der Stadt Drensteinfurt,
Postfach 12 60, 48310 Drensteinfurt oder
Landsbergplatz 7, 48317 Drensteinfurt.

Beratung wird bei uns groß geschrieben!
Kontakt: christina.maretzke@hwk-muenster.de, Tel. 0251/705-1113
HBZ Münster, Echelmeyerstr. 1–2, 48163 Münster, www.hbz-bildung.de

START-TERMINE 2010 Berufsbegleitend (18 Monate)

30.08.2010 mo + mi von 17.30–21.30 Uhr

30.08.2010 nur montags von 8.30–17 Uhr

11.09.2010 nur samstags von 8.30–17 Uhr

14.09.2010 di + do von 17.30–21.30 Uhr

25.10.2010 mo + mi von 17.30–21.30 Uhr in Rheine

08.11.2010 mo + mi von 17.30–21.30 Uhr

START-TERMINE 2010 Tagesschule (6 Monate)

25.10.2010 Tagesschule, mo–fr von 8–13 Uhr

19.01.2011 Tagesschule, mo–fr von 8–13 Uhr

INFO-TERMINE

01.09.2010 um 18 Uhr im HBZ Münster

01.12.2010 um 18 Uhr im
HBZ Münster

BETRIEBSWIRT/IN HWK

Mehr Durchblick in der Unternehmensführung.

INHALTE UND MODULE: Betriebswirtschaft / Unternehmens-
planspiel / Volkswirtschaft / Personalmanagement / Privat-,
Arbeits-, Steuer- und Sozialversicherungsrecht

Für Meister, Techniker, Dipl.-Ingenieure, Fachwirte und
Gesellen mit Teil III der Meisterprüfung

Fördermöglichkeiten durch

Meister-BAföG, Bildungsgut-

schein, -schecks oder -prämie!

Zuverlässige
Reinigungskräfte m/w

für unser Objekt 
in Rinkerode gesucht.

STOLL-Gebäude-Service
Tel.: 0 23 62 - 9 87 10

Reinigungskräfte
in Drensteinfurt gesucht!
Mit u. ohne  Steuerkarte, 

Arbeitszeiten nach Vereinbarung.
aktiv

Gebäudedienstleistungen GmbH
02351/7871130 ab Montag 8.00 Uhr

Markt 1 • 48317 Drensteinfurt • Telefon 0 25 08 / 99 03 0
Telefax: 0 25 08 / 99 03 40

anzeigen@dreingau-zeitung.de • redaktion@dreingau-zeitung.de
www.dreingau-zeitung.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. – Do. 9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Freitag     9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 16.30 Uhr

 
  

Mit eigenen Abschiedsräumen  
in Ahlen, Warendorf,  
Freckenhorst und Hoetmar.

Geprüftes und  
zertifiziertes Bestattungshaus

Tel. Sendenhorst 0 25 26 / 95 16 16  
Tel. Walstedde 0 23 87 / 91 96 50 
Tel. Drensteinfurt 0 25 08 / 99 97 16 www.huerkamp.eu

Martin Huerkamp, 
Geschäftsführer,  

Thanatologe und  
Bestattermeister

Das führende Bestattungshaus im Kreis Warendorf

ABSCHIED KANN  
AUCH » ANDERS « SEIN
Martin Huerkamp
Einziger Bestattermeister im Kreis Warendorf

����������������������
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  Bei allen Fragen zu Ihren
 Familien-,  Glückwunsch-  oder  Traueranzeigen  

sind wir für Sie da. Wir beraten Sie gerne.

Ihre Dreingau Zeitung
 Telefon 02508/9903-12     anzeigen@dreingau-zeitung.de

anzeigen@dreingau-zeitung.de

Familienanzeigen

48317 Drensteinfurt
Ahlener Weg 1
Telefon 0 25 08 / 2 45
Telefax 0 25 08 / 93 98
E-Mail info@classen-druck.de
www.classen-druck.de

Claßen D
ruck

Offsetdruckerei &
Papierverarbeitung

� Geschäftspapiere
� Farbprospekte
� Broschürenfertigung
� SD-Sätze mit Nummerierung
� Familiendrucksachen
� Endlos-Formulare
� Endlos-Trägerbandsätze
� CtF- / CtP-Belichtungen
� Spezialdruckerei für Wiegekarten

Anzeigenvermittlung
für die

Dreingau-Zeitung
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Neues aus der Geschäftswelt

Neu eröffnet hat gestern das Landhaus Rinkerode – mit dem kleinen Zu-
satznamen „Vier Jahreszeiten“. Marina Kapulica (Bild), die 

zuvor den Gasthof Altes Forsthaus in Drensteinfurt geleitet hat, stellt sich nun im Davert-
dorf einer neuen Herausforderung. Hier wird neben dem täglichen Restaurant- auch ein 
Hotelbetrieb angeboten. 14 Zimmer, Kegelbahnen und Platz für 90 Gäste im Speisesaal (kl. 
Bild) stehen zur Verfügung. Gemeinsam mit ihren drei Mitarbeitern bietet sie einen täglich 
wechselnden Mittagstisch, und auch abends hat das Haus, das direkt an der B 54 liegt, na-
türlich geöffnet. Für den Neustart wurde das Landhaus gerade erst frisch renoviert. Marina 
Kapulica möchte sich im Namen des gesamten Teams außerdem bei Familie Dreier und 
Herrn Wickensack für ihre Unterstützung bedanken.  Text/Fotos: Evering

Wir kaufen
Ihren

Gebrauchtwagen!

Tel. 01 76/ 23 20 60 10
oder

02 51/ 4 81 97 48

Immobilien

Drensteinfurt
2 ZKB, Balkon, ca. 53 m², 

1. OG, KM 300 € + NK, 
2 MM Kaution ab sofort 

zu vermieten.
Tel. 02538-95061

Drensteinfurt
DG-Wohnung ca. 60 m², 

2 Zi., Kü., Bad, Diele, 
PKW-Stellplatz, frei ab 

01.09.10, KM 300 € + NK.
Tel. 0176-28483621

Sendenhorst
DG-Wohnung, 80 m², 
3 ZKB, Balkon,Keller, 

Stellpl., in 3-Fam.-Haus,
ab 01.12.10 zu vermieten, 

KM 400 + NK. 
Tel. 02526-950537 ab 19 Uhr

Sendenhorst
 DHH

Baujahr 2002, 3 Zi., Küche, 
Bad, Carport, Garten, 
ab Oktober 2010 zu 

vermieten, KM 560 €. 
Tel. 0175- 6658406

Sendenhorst, 
Prozessionsweg 22

3 ZKB, Balkon, 75 m², 2. OG, 
340 € kalt + Garage + NK, ab 

01.09.2010 zu vermieten.
Tel. 02526-939133

Sendenhorst 
Innenstadt, 3 Zimmer 

Wohnung, 74 m² mit Balkon, 
Tiefgarage, Fußboden-

heizung, Nähe Krankenhaus 
ab 01.11. zu vermieten.
Tel. 02526-939898

Drensteinfurt
Berufstätige Mutter sucht 

mit ihrer 5 jährigen Tochter 
eine 2-3 Zimmer Wohnung 

in Drensteinfurt.
Tel. 0176-89181815

Stellplatz
für Wohnwagen 

zu vermieten.

Tel. 02508-290

Drensteinfurt
Vermietung EFH: 140 qm, 2 

Bäder, Keller, Doppel-Garage, 
800 qm Grdst, 750 € KM zzgl. 
NK.  Zuschriften unter Nr. 

DR Z 285 an diese Zeitung.

Rund um den Baum
Bäume, Wurzeln, Sträucher 
pflegen, schneiden, fällen,

kein Problem, egal wo sie stehen!
Baumwurzelprobleme

Ob groß oder klein
nur 70 cm muss die Durchfahrt sein.
Miniwurzelfräse mit Maxileistung.
Zertifizierte Baumprofis klettern 
und entsorgen zu günstigsten 

Festpreisen. Angebote kostenlos
Fachbetrieb Oliver Krampe

Werne/Herbern 02599 / 740314
 01 60 / 98 65 21 65

www.derbaumlaeufer.deJe
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Eißing An- und
Verkauf

Jetzt auch in Albersloh!
Öffnungszeiten:
Do. u. Fr. 13:00 – 18:00 Uhr
Samstag 10:00 – 16:00 Uhr
Kirchplatz 14 • Tel.: 0 25 35/931272
und 0176/80 25 92 73

Hole kostenlos ab:
Waschmaschinen, Spülmaschinen, 

Gefrierschränke.
Kaufe def. Gefriertruhen.

Tel. 01 57/ 78 79 80 97

Partyservice
Niess

www.partyservice-niess.de

Rechtzeitig planen:
für Ihre Kommunions- und 
�����������������������

haben wir noch Termine frei!

Tel.: 0 25 08 / 98 53 23

Frührentner
übernimmt sämtliche Garten- und 

Pfl asterarbeiten. Auch Hecken- und 
Strauchschnitt mit Abtransport. 

Geräte vorhanden.

Tel. 0171/ 1 92 23 53 Hip Hop

BALLETT-STUDIO
UteWetter

Tanzen, Spass haben + Fit bleiben

Hip-Hop
für Frauen

Start: Dienstag, 7. Sept. 2010, 19.00 Uhr
  

10-er Kurs, � 65,-
Achtung: Bei Buchung bis zum 1.9.2010 � 10,- � Rabatt!

Information und Anmeldung:
Tel. 0 25 08 / 98 41 09 oder 10 47

Pilates
im Ballett-Studio

Ute Wetter
Start: Mittwoch, 01. Sept. 10, 18.00 Uhr
Dauer und Kosten: 10 Stunden, � 65,-

Anmeldung wegen begrenzter Teilnehmerzahl ratsam!

Anmeldung und Information:
0 25 08 / 98 41 09 oder 10 47

Am 1. Sept. um
14.30 Uhr findet eine

Magnet-Schmuck-Präsentation
der Firma Energetix statt.

Foto Kraak
Wagenfeldstr. 55

Drensteinfurt
Tel. 0 25 08/4 94

Bitte unverbindlich anmelden!

Teichprobleme 
????
Telefon 

01 71 / 4 14 71 79

Täglich schnittfrisch
Sträuße, Gestecke und

Kränze

Natorp 14 48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/8480

www.rosen-kronshage.de

SCHMUCK • MÜNZEN • BESTECK
Barankauf Gold & Silber

ZAHNGOLD + ALTGOLD
auch mit Zähnen

Agenturadresse:

Fotogeschäft Kraak
Wagenfeldstraße 55

48317 Dreinsteinfurt, Tel. 0 25 08/4 94

REPARATUR FÜR HAUSGERÄTE
Waschautomaten, Trockner,
Geschirrspüler, Kühlgeräte, 

E-Herde
Beratung und Verkauf

Rudolf Klink - Walstedde
Telefon 0 23 87/ 7 97

Auto/KFZ

G e s c h ä f t s a n z e i g e n 

Suche
klimatisierte 

Wohnung.
www.immomia.de

jetzt online
Drensteinfurt

gepl. Energiespar-DHH 131 m� ,
KfW Effizienzhaus 70 mit

Eskimodämmung, 
Fußbodenheizung,

Dreifachisolierverglasung, Solar.
Malerarbeiten, Studioraum u.v.m.

Inklusive 325 m� Kaufgrdst.,
schlüsselfertig. Komplettpreis für nur

199.800 �

Drensteinfurt

attrakt. Südgrst. 465 m�

72.100 �

Drensteinfurt

2 attrakt. Südgrst. nördl. der 
Altbebauung Riether Str. Größe ca. 
465 m� z.B. mit proj. EFH 147 m�, 

massiv, verklinkert, schlüsself. 
Kaufpreis inkl. Solar 

229.800 �

Sie haben ein Haus zu 
verkaufen?

Wir suchen, für Sie 
kostenlos, den 

passenden Käufer

Rufen sie uns an.

Mehr aktuelle Angebote an 
Häusern unter

www.langheim-haus.de

Telefon: 0 25 38 / 9 51 63

Unterstellplätze für 
Wohnwagen, Boote, usw. 
in geschlossener Halle mit 
Stromanschluss in 
Drensteinfurt zu vermieten.
Telefon: 0172 / 28 42 388

��������������
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3 Z., K, B, Balkon 66 m2,
KM 369 € + NK, Erstbezug nach
Komplettrenovierung, ggf.
Garage ab Oktober zu vermieten.
Tel. 0 25 08-87 46

�������
Verkauf

EFH
mit 684 qm Erbpachtgrund-
stück, Wfl . 146 qm, Bj. 2005, 
5 ZK, 2 B mit hochw. Ausstat-
tung, 4 Schlafzimmer, 2 Bäder, 

VB 195.000 Euro

Besichtigung EFH / ZFH
zum Wohnen, Arbeiten u. 

Vermieten, 330 qm Wfl ., 484 
qm Grstck. VB 290.000 Euro, 

Samstag 6.6.09 v. 15-16 Uhr / 
Münsterstraße 15��������������

amarc21 Immobilien Berens
Marienstraße 6

48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/ 99 60 99

Vermietung
�������������������
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Rinkerode
Sehr schönes, ruhiges App. 
38 qm, Wohn-/Schlafraum, 
teilmöbliert, sep. Eingang, 
ab sofort zu vermieten. 

345,00 Euro warm, 
Kaution: 2 Monatsmieten.

Tel.: 0 25 38 / 10 44

2 - Zi.-Whg.

 EFH - Verm.

3 - Zi.-Whg.Appartement

 DHH - Verm.

Garagen

Miet - Gesuche

anzeigen@dreingau-zeitung.de

PW: 73
A : 6298197
ET: 28.08.2010
R : 0805
VP: 100

DEKO VERKAUF
Freitag 03.09.2010 von 7.00 Uhr –18.30Uhr

        
  

www.dreingau-zeitung.de

Ibos Haarstudio
Wir ziehen am 28.09.2010 um.

Demnächst finden Sie uns in
Sendenhorst. Neue Anschrift
Oststr. 7 Tel. 02526-9391155

Wir freuen uns 
Sie wiederzusehen!

Sunger 17
48324 Sendenhorst/

Albersloh
Ruf: 02538/1554

Mohnstraße 2a
59320 Ennigerloh/

Westkirchen
Ruf: 02587/1558

� Kompetenter Service für
Hausgeräte aller Art und
Hersteller

� Beratung und Verkauf
� Not- und Störungsdienst
� Elektroinstallation

Münsterstr. 59
48167 Münster-Wolbeck

�
(0 25 06) 3 06 66 55

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9.00 - 19.00 Uhr
Sa. 8.00 - 16.00 Uhr

Grünpflanzen-
Wochen

z.B. Grünmix de Luxe
im 17er Topf, 65 - 95 cm hoch
statt 4.99 jetzt 2.99 €

!!! Wir machen

Blumen bezahlbar !!!
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